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Editorial

Budget 2027

In den nächsten Wochen wird Ihnen der 
Budgetbericht 2027 zusammen mit der 
Einladung zur Bürgerversammlung vom 
Donnerstag, 26. November 2026, in der 
Turnhalle Oberhelfenschwil zugestellt.

Der Gemeinderat hat sich an zwei Sit-
zungen eingehend mit dem Budget 2027 

befasst. Er legt Ihnen wiederum ein Budget vor, das sich im 
Rahmen der langfristigen Finanzplanung bewegt.

Erstmals liegen auch Ergebnisse aus der Strassenunterhalts- 
und der Schulraumplanung vor. Sie zeigen den hohen langfris-
tigen Unterhaltsbedarf in diesen Bereichen. Dieser ist weniger 
auf einen schlechten Zustand der Anlagen zurückzuführen als 
vielmehr auf die grosse Anzahl an Schulgebäuden und Stras-
sen in unserer weitläufigen Gemeinde. Mit einem jährlichen 
Unterhaltsbedarf von rund Fr. 3,8 Mio. werden diese Aufgaben 
unsere Finanzen auch längerfristig prägen und den finanziellen 
Handlungsspielraum entsprechend beeinflussen.

Während die Personalkosten inklusive Schule weitgehend stabil 
bleiben, steigen insbesondere die Ausgaben in den Bereichen 
Gesundheit und Soziales sowie für ausserordentliche Unter-
haltsmassnahmen. Gründe dafür sind unter anderem der demo-
grafische Wandel, ein höherer Bedarf an Sozialleistungen und 
Sparmassnahmen des Bundes im Asylbereich. Zudem stehen 
notwendige Sanierungsmassnahmen an unserem Abwassernetz 
an.

Das Budget zeigt aber auch: In unserer Gemeinde geht einiges 
vorwärts. Bei verschiedenen Projekten wie Werkhof, Sied-
lungsentwicklung und Mobilität stehen die nächsten Bearbei-
tungsschritte an. Ein besonderes Vorhaben ist der geplante 
Pumptrack in Brunnadern, der durch den Verein «Pumptrack 
Neckertal» initiiert wird.

Ein Pumptrack ist eine Rundstrecke mit Wellen, Kurven und 
kleinen Hügeln. Sie kann mit Velos, Laufrädern oder Trottinetts 
und teilweise auch mit Skateboards befahren werden. Durch 
gezielte Auf- und Abbewegungen des Körpers, das sogenannte 
«Pumpen», kommt man vorwärts, ohne ständig in die Pedale 
treten zu müssen. Ein Pumptrack fördert Bewegung, Gleichge-
wicht und Geschicklichkeit und bietet Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen einen attraktiven Treffpunkt.
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Erfreulicherweise wachsen im Budget 2027 nicht nur die Kosten, 
sondern auch die Erträge. Insgesamt wird mit einem Ertrags-
zuwachs von rund Fr. 1,4 Mio. gerechnet. Trotz unverändertem 
Steuerfuss von 120 Prozent erwarten wir aufgrund der bisherigen 
Entwicklung und der kantonalen Prognosen höhere Steuererträ-
ge. Dazu trägt unter anderem auch die erstmalige Auszahlung 
der 13. AHV-Rente bei. Zudem wird aus dem geplanten Verkauf 
der Liegenschaft der bisherigen Bibliothek Hemberg mit einem 
ausserordentlichen Ertrag von rund Fr. 280'000.00 gerechnet.

Wie bereits in den Vorjahren weist auch das Budget 2027 einen 
Aufwandüberschuss aus. Das Sparpotenzial ist aufgrund des 
hohen Anteils an gebundenen Ausgaben begrenzt. Grössere 
Einsparungen würden deshalb rasch Leistungen oder die Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde betreffen. Ebenso wäre es wenig 
nachhaltig, notwendige Unterhaltsarbeiten aufzuschieben und 
damit höhere Kosten in späteren Jahren in Kauf zu nehmen.

Dank einer soliden finanziellen Ausgangslage und einer guten 
Eigenkapitalbasis können wir die anstehenden Aufgaben und 
Projekte weiterhin mit der notwendigen Umsicht angehen. Dabei 
geht es nicht nur um Gebäude, Strassen und Leitungen. Inves-
titionen in Jugend, Kultur, Bewegung und Gemeinschaft tragen 
ebenso dazu bei, dass das Neckertal lebenswert bleibt und sich 
weiterentwickeln kann.

Ich freue mich, Sie an der Budgetversammlung in Oberhelfen-
schwil persönlich begrüssen zu dürfen, und danke Ihnen bereits 
heute herzlich für Ihr Interesse an der Entwicklung unserer 
Gemeinde.

Mit herzlichen Grüssen

Christian Gertsch, Ihr Gemeindepräsident 

Franz Hohler zu Besuch im Neckertal 

Am 21. Oktober 2026 war der bekannte Schweizer Schrift-
steller und Kabarettist Franz Hohler zu Gast in Brunnadern. 
Mit einer eindrücklichen Lesung aus seinem vielfältigen 
literarischen Schaffen begeisterte er das Publikum und be-
scherte den Anwesenden einen ebenso unterhaltsamen wie 
bereichernden Abend.

Eine besondere Überraschung hielt Franz Hohler für das 
Neckertal bereit: ein eigens für diesen Anlass verfasstes 
Gedicht, das mit viel Humor und einem Augenzwinkern 
unsere Region würdigt. Dieses kleine literarische Geschenk 
möchten wir auch all jenen nicht vorenthalten, die an der 
Lesung nicht teilnehmen konnten.

Ein alter Weissstorch aus Uzwil  
dem bot das Leben nicht mehr viel.

Die Frösche wurden langsam knapp  
da sagte er sich: «Ich hau ab –

mich zieht es in den fernen Süden!»  
Flog los, fing bald an zu ermüden.

Stach nieder in das Neckertal  
und rief: «Italien kann mich mal –

was soll ich mit dem Schicksal hadern?  
Ich bleibe lieber in Brunnadern!»

Franz Hohler

P.S.	 und hier ist es besonders toll,  
 	 denn Uznach, hör ich, ist schon voll.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit ihrem Enga-
gement und ihrem Einsatz diesen besonderen Abend mit 
Franz Hohler ermöglicht haben. Er wird den Besucherinnen 
und Besuchern bestimmt noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben.
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Aus dem Gemeinderat

Budget 2027
In ein paar Tagen erhalten Sie den Budgetbericht 2026 mit den 
Anträgen des Gemeinderats. Der Budgetprozess beginnt jeweils 
bereits in der Sommerzeit und dauert bis zur Septembersitzung 
des Gemeinderats. Im Budget 2027 sieht der Gemeinderat bei 
Aufwänden von 44,2 Mio Franken und Erträgen von Fr. 42,5 Mio 
Franken einen Aufwandüberschuss von rund Fr. 1,7 Mio vor. Dies 
bei einem Steuerfuss von weiterhin 120 %. Insgesamt ist der 
budgetierte Aufwandüberschuss um ca. Fr. 170'000 tiefer als im 
Budget 2026. 

Entwicklung des Aufwands
Der budgetierte Personalaufwand sinkt im Vergleich zum Bud-
get 2026 um 0.40 %, im Vergleich mit der Rechnung 2025 steigt 
er um 2.30 %. Die budgetierte Gesamtlohnsumme des Verwal-
tungs- und Betriebspersonals steigt im Vergleich zur Rechnung 
um 1.22 % und diejenige der Lehrpersonen um 0.87 %.

Der Sachaufwand des Budget 2027 steigt im Vergleich mit dem 
Budget 2026 um 5.11 %. Die Steigerung ist vorallem im Bereich 
Abwasser (Spezialfinanzierung) zu finden. 

Der Gemeinderat erachtet diese Entwicklung als sehr moderat 
und angemessen, insbesondere wenn man die allgemeine Teue-
rung berücksichtigt.

Strukturelles Defizit konnte bis heute vermieden werden
Der Begriff «strukturelles Defizit» wurde in den letzten Jahren 
sehr oft gebraucht. Ein strukturelles Defizit bedeutet, dass die 
laufenden Gemeindeausgaben dauerhaft höher sind als die Ein-
nahmen. Dieses Minus ist nicht nur Folge von Konjunkturtiefs, 
sondern fest im Gemeindehaushalt verankert. 

Dies erfordert über kurz oder lang Massnahmen, entweder auf 
der Aufwandseite (Sparpaket, Dienstleistungsabbau) oder auf 
der Ertragsseite (Steuererhöhung, Gebührenerhöhung), oder 
beides. Ohne Gegenmassnahmen führt es zu einem ständigen 
Abbau des vorhandenen Eigenkapitals. Das war in der Gemeinde 
Neckertal bis anhin nicht nötig.

Die obigen Ausführungen zur Finanzplanung zeigen auf, dass die 
Kosten für den laufenden Unterhalt sehr hoch sind und eigentlich 
noch höher ausfallen müssten, damit der Wert der Anlagen und 
Bauten erhalten werden kann. Diese Kosten sind auf die be-
sondere Struktur der Gemeinde Neckertal zurückzuführen. Die 
dezentrale Besiedlung mit 18 Dörfern und Weilern auf 81 km2 
erfordert eine flächige und aufwändige Erschliessung in allen 
Bereichen (124 km Strassen, öV, Versorgungs- und Entsor-
gungsleitungen, Kommunikation). Die ehemaligen Hauptdörfer 
erheben zudem (zurecht) den Anspruch, dass sie lebensfähig 
und attraktiv bleiben. Dazu gehören eben auch die Angebo-
te der öffentlichen Hand (Schulen, öV, Vereinsinfrastruktur, 
Freizeitangebote, Dorfläden etc.). Weiter wurde in den letzten 
Jahren der betriebliche Unterhalt z.B. der Strassen zugunsten 
der Bewohnenden deutlich verbessert. Auch ausserhalb der 
Bauzone werden z.B. die Winterdienstkosten zu 100 % durch die 
Gemeinde getragen. Sparen auf der Aufwandseite wird dadurch 
sehr erschwert. 

Bis anhin konnte ein strukturelles Defizit dank ständig gestie-
gener Steuereinnahmen und Steueranteile umgangen werden. 
Darum musste das Eigenkapital auch noch nicht angebraucht 
werden. In den nächsten 4 bis 8 Jahren kann die Gemeinde den 
Steuerfuss wohl bei 120 % belassen und die Defizite im besten 
Fall durch höhere Steuereinnahmen oder durch Bezüge aus dem 
Eigenkapital (ca. 32 Mio Franken) decken.

In der Zeit danach werden zwei Effekte aufeinanderprallen. 
Einerseits werden die Steuereinnahmen nicht ewig steigen und 
anderseits werden die Investitionen zu massiv höheren jährlich 
Amortisationskosten führen. Wenn dann noch die Kosten für den 
Unterhalt an die Normen angeglichen werden, dürften Steuerer-
höhungen nötig werden.

Wir dürfen aber, trotz den obigen Erkenntnissen, feststellen, 
dass die Gemeinde Neckertal auf einem insgesamt gesunden 
finanziellen Fundament steht. Das hohe Eigenkapital, die tiefe 
Verschuldung und die disziplinierte Ausgabenkultur sorgen 
dafür.
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Finanzplanung
Die Finanzplanung der nächsten fünf Jahre rechnet mit folgen-
den Parametern:
Steuerfuss	 120.0 %
Steuermehrertrag 	 2.5 % 
Kapitalverzinsung	 1.0 %
Lohnplus im Mittel	 1.5 % 
Finanzausgleich stabil für die nächsten 4 Jahre.

Dies ergibt dann, trotz den vermutlich steigenden Erträge, die 
folgenden Aufwandüberschüsse:
2027	 - Fr.	1.7 Mio.
2028	 - Fr.	1.7 Mio.
2029	 - Fr.	1.9 Mio.
2030	 - Fr.	2.4 Mio.
2031	 - Fr.	2.4 Mio.

Darin bilden sich die steigenden Aufwände im Gesundheitswe-
sen und die höheren Abschreibungen für geplante Investitionen 
ab (Hallenbad, Strassensanierungen, Werkhofsanierung, Schulh-
aussanierungen etc.) ab.

Die Gemeinde verfügt per Ende 2025 über eine solide Eigenkapi-
taldecke von rund 41 Mio. Franken (inkl. Spezialfinanzierung und 
Reserven). Davon können 32.5 Mio. Franken zur Deckung der 
Aufwandüberschüsse verwendet werden. Dieses für die Verlust-
deckung einsetzbare Eigenkapital ist aus Ertragsüberschüssen in 
den vergangenen Jahren in den ehemaligen Gemeinden aufgefüllt 
worden und enthält auch 7.7 Mio Franken Fusionsbeiträge des 
Kantons.

Im Budgetbericht erläutern wir Ihnen gerne das Budget 2027 
im Detail. Darin ist auch die Finanzplanung mit den möglichen 
Trends und Prognosen abgebildet.

Wir dürfen, trotz den obigen Erkenntnissen, feststellen, dass die 
Gemeinde Neckertal auf einem insgesamt gesunden finanziellen 
Fundament steht. Das hohe Eigenkapital, die tiefe Verschuldung 
und die disziplinierte Ausgabenkultur sorgen dafür.

Investitionen 2027
Der Gemeinderat hat sich für die folgenden Investitionen im 
nächsten Jahr ausgesprochen. Diese werden der Bürgerschaft an 
der Budgetbürgerversammlung beantragt:

Abfall
Abfallsammelstelle Necker (Neubau)	 Fr.	 250'000

Abwasser 
Aach-Böschenbach / Kanalisationsleitung	 Fr.	 642'500
Generelle Entwässerungsplanung (GEP)	 Fr.	 770'000
Ebersolstrasse / Kanalisationsleitung 	 Fr.	 213'000
Ebersolstrasse / Strassenentwässerung 	 Fr.	 193'000
Einbindung Pumpwerke Hemberg in Fernleitsystem	Fr.	 50'000

Bushaltestellen 
Ausbau barrierefrei	 Fr.	 285'000
Neubau St.Peterzell (ab 2029)	 Fr.	 30'000

Feuerwehr 
2 Mannschaftsfahrzeuge	 Fr.	 250'000

Gewässerraum 
Ausscheidung Brunnadern	 Fr.	 36'517
Ausscheidung weitere Etappen	 Fr.	 266'818

Löschwasserbeitrag
Wasser Herisau	 Fr.	 105'000

Pumptrackanlage Brunnadern
Gemeindebeitrag	 Fr.	 280'000

Schule 
Einbau Feuerschutztüren Oberstufe Necker	 Fr.	 160'000
Neue Beleuchtung Mogelsberg + Oberhelfenschwil	Fr.	 280'000

Seniorenheim Neckertal
Bodenbeläge, Beleuchtung	 Fr.	 260'000
Ersatz Warenlift	 Fr.	 150'000

Strassen
Erneuerung Ebersolstrasse mit Brücke	 Fr.	1'894'000
Sonnmattstrasse Mogelsberg / letzte Bauetappe	 Fr.	 120'000

Strassenbeleuchtung 
Gesamtkosten LED-Ausbau	 Fr.	 500'000

Werkhof 
Ersatz eines Geräteträgers (Kommunalfahrzeug)	 Fr.	 250'000
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Bürgerversammlung

Die Bürgerversammlung, an welcher das Budget 2027 präsen-
tiert wird, findet wie folgt statt:

Donnerstag, 26. November 2026, 20.00 Uhr
in der Turnhalle Oberhelfenschwil

Traktanden
1.	 Budget 2027 der Erfolgs- und Investitionsrechnung
2.	 Gutachten und Antrag Gesamtsanierung 
	 Ebersolstrasse Necker bis Josenbachbrücke
3.	 Gutachten und Antrag Beitrag an Pumptrackanlage  
	 Gewerbestrasse Brunnadern
4.	 Allgemeine Umfrage

Die Stimmausweise werden rechtzeitig versandt. Die Stimmaus-
weise werden beim Eintritt in den Saal kontrolliert und abge-
nommen. Fehlende Stimmausweise können bis zum  
26. November 2026, 11.30 Uhr, beim Front-Office Neckertal 
bezogen werden.

Der Gemeinderat der Gemeinde Neckertal freut sich auf einen 
aktiven Versammlungsabend.

Verabsch
iedung  

Christian
 Gertsch

  

Nach der Bürgerversammlung wird der  

Gemeindepräsident Christian Gertsch  

offiziell verabschiedet. Sie sind  

ganz herzlich zum  

Abschiedsapéro eingeladen.

Aus dem Gemeinderat

Steueramt 
Maria Anderegg hat ihre Teilzeitanstellung auf dem Steueramt 
per Ende November gekündigt. Sie möchte sich vermehrt ande-
ren Tätigkeiten zuwenden. Wir danken Maria Anderegg für ihre 
hochkompetente Sachbearbeitung, vorallem im Bereich Steuer-
einschätzungen. 

Ihre Stelle wird vorläufig nicht ersetzt. Im Hinblick auf die Pen-
sionierung von Erwin Breitenmoser im Juni 2027 haben wir uns 
entschieden, die Nachfolge bereits per 1. März 2027 ins Team zu 
holen. 

Es freut uns sehr, dass wir mit Janine Ryser eine sehr qualifizier-
te, erfahrene Fachfrau als Nachfolgerin von Erwin Breitenmoser 
gefunden haben. Janine Ryser ist 49 Jahre alt, wohnt in Zuzwil 
und arbeitet seit 16 Jahren auf Steuerämtern. Sie verfügt über 
die nötigen und wichtigen Ausbildungen und Diplome für diese 
Aufgabe. Seit vier Jahren ist sie als Steuersekretärin in Nieder-
helfenschwil tätig.

Bauverwaltung
Gabriel Waldburger, Mitarbeiter Bauverwaltung, hat unsere 
Gemeindeverwaltung verlassen und wird wieder in seinem 
angestammten Beruf als Raumplanungszeichner arbeiten. Wir 
danken Gabriel Waldburger für seinen guten und engagierten 
Einsatz bei uns. Er hat zuletzt auch die Informatikverantwortung 
übernommen.

Als Ersatz konnten wir Noelle Schneider verpflichten.  
Noelle Schneider hat bereits die Lehre bei uns gemacht und im 
Jahr 2025 abgeschlossen. Wir heissen Noelle Schneider herzlich 
willkommen.

Neue Informatikverantwortliche wird Sandra Meier, Mitarbeite-
rin Grundbuchamt. 

Altlast Schuepis
Der Gemeinderat hat die ehemalige Kehrichtdeponie Schuepis 
in Brunnadern einer Voruntersuchung durch eine Fachfirma 
unterzogen. Diese Voruntersuchung zeigt nun auf, dass eine 
Gefährdung der unter der Deponie liegenden Gewässer möglich 
ist und deshalb eine konkrete technische Untersuchung durch-
geführt werden muss. Der Gemeinderat hat dafür Fr. 36'000 ins 
Budget 2027 aufgenommen. Diese Untersuchungen werden im 
nächsten Jahr durchgeführt. Danach weiss die Gemeinde, ob 
Massnahmen nötig sind oder nicht.
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Aus dem Einwohneramt

Neu: ZAB-Sperrgutmarken in der Gemeinde Neckertal 
erhältlich!
Aufgrund vermehrter Nachfrage aus der Bevölkerung sind die 
Sperrgutmarken der ZAB ab sofort in der Gemeinde Neckertal 
beim Einwohneramt in Mogelsberg erhältlich.

Bei der Entsorgung von Sperrgut sind folgende Hinweise zu 
beachten:
•	 Sperrgut umfasst lose, brennbare Gegenstände wie 
	 beispielsweise Kleinmöbel, Matratzen usw.
•	 Es wird zwischen Kleinsperrgut und Grobsperrgut 
	 unterschieden:
	 o	 Kleinsperrgut bis 15 kg/Stück 
		  (max. Abmessung: 40 x 60 x 100 cm) – Kosten Fr. 6.00.
	 o	 Grobsperrgut bis 35 kg/Stück 
		  (Höchstlänge 150 cm) – Kosten Fr. 12.00.
•	 Sperrgutmarken gelten ausschliesslich für lose Gegenstände 	
	 und nicht für gefüllte Säcke.
•	 Die Sperrgutmarke ist entsprechend den Angaben 
	 in der Abfallagenda am Sperrgut anzubringen.

Weitere Informationen zur korrekten Entsorgung 
finden Sie unter www.zab.ch/abfallberatung 
oder unter dem QR Code.

Einbürgerungsverfahren

Öffentliche Auflage gemäss Art. 20 ff. Gesetz über das St.Galler 
Bürgerrecht (sGS 121.1)

Der Einbürgerungsrat Neckertal-St.Peterzell hat das folgende 
Gesuch um Einbürgerung in das Gemeindebürgerrecht erhalten 
und behandelt:

Kiszily György, geb. 20. März 1986, von Ungarn und
Vysotska Melania, geb. 12. September 2025, von Ukraine
wohnhaft in Birkenstrasse 2, 9105 Schönengrund  
(Gemeinde Neckertal SG)

Der Einbürgerungsrat Neckertal-St.Peterzell hat Kiszily György 
und Vysotska Melania das Bürgerrecht erteilt. Er stellt fest, dass 
die Gesuchsteller für die Einbürgerung geeignet sind (Art. 12 ff. 
Gesetz über das St.Galler Bürgerrecht) und die formellen und 
materiellen Bedingungen dazu erfüllen. 

Der Einbürgerungsrat Neckertal-St.Peterzell eröffnet mit dieser 
Publikation das Einspracheverfahren gemäss Art. 20 ff. Gesetz 
über das St.Galler Bürgerrecht wie folgt:

Der Einbürgerungsbeschluss und das Auflagedossier liegen 
während 30 Tagen, vom 30. Oktober bis 30. November 2026 
auf der Ratskanzlei Neckertal, Lettenstrasse 3, 9122 Mogels-
berg zur Einsichtnahme auf. Gegen den Einbürgerungsbe-
schluss können Stimmberechtigte in der Gemeinde Neckertal 
innert der Auflagefrist schriftlich und begründet Einsprache 
beim Einbürgerungsrat Neckertal-St.Peterzell,  Lettenstrasse 3, 
9122 Mogelsberg erheben. 

Einbürgerungsrat Neckertal-St.Peterzell

Gemeindeverwaltung wegen  
Weiterbildung Personal 

geschlossen

Die Büros der Gemeindeverwaltung sind 
am Donnerstag, 12. November 2026  

den ganzen Tag geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis.
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Öffentliche Auflage

Anzeige- und Auflageverfahren gemäss Art. 139 Planungs- 
und Baugesetz

Gesuchstellerin
Trägerverein Integrationsprojekte St.Gallen TISG,  
Rosenbergstrasse 38, 9000 St.Gallen

Grundeigentümer
Trägerverein Integrationsprojekte St.Gallen TISG,  
Rosenbergstrasse 38, 9000 St.Gallen

Projektverfasserin
Trägerverein Integrationsprojekte St.Gallen TISG,  
Rosenbergstrasse 38, 9000 St.Gallen

Bauvorhaben
Erweiterung Bettenkapazität auf 127 Plätze zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen (ohne bauliche Massnahmen)

Grundstück
Nr. 1126M, Auboden 1387, 9125 Brunnadern

Auflage
Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 2. November bis  
16. November 2026 in der Bauverwaltung Neckertal,  
Lettenstrasse 3, 9122 Mogelsberg (1.OG), zur Einsicht auf.

Einsprachen
Gemäss Art. 153 ff. des Planungs- und Baugesetzes des 
Kantons St.Gallen sind Einsprachen innert der Auflagefrist 
schriftlich und begründet der Baukommission Neckertal, Let-
tenstrasse 3, 9122 Mogelsberg einzureichen. Zur Einsprache 
ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse hat. 
Aus der Einsprache muss ersichtlich sein, ob es sich um eine 
öffentlich-rechtliche Einsprache, eine privatrechtliche Einspra-
che nach Art. 684 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches oder 
um eine übrige privat-rechtliche Einsprache handelt.

Gemeinderat und Bauverwaltung Neckertal

Der Trägerverein Integrationsprojekte 
St.Gallen (TISG) teilt mit

Flüchtlingszentrum Auboden: 
Kapazität soll auf 127 Betten erhöht werden
Der Trägerverein Integrationsprojekte St.Gallen (TISG) möchte 
die Kapazität des Flüchtlingszentrums Auboden von 47 auf 
127 Betten erhöhen. Dafür hat er bei der Gemeinde Neckertal 
ein Umnutzungsgesuch eingereicht, das als Baugesuch 
behandelt wird. Bauliche Massnahmen sind nicht erforderlich.

Laufender Betrieb seit Dezember 2025
Der TISG hat die Liegenschaft Auboden im Frühling 2025 
erworben. Seit Dezember 2025 ist das Zentrum mit 47 Betten 
in Betrieb. Es beherbergt Personen aus der Ukraine, die in der 
Regel wenige Tage bis Wochen dort verbringen, bevor sie den 
St.Galler Gemeinden zugewiesen werden.
Die Zahl der Schutzgesuche von Personen aus der Ukraine 
bleibt schweizweit hoch. Im September verzeichnete das 
Staatssekretariat für Migration (SEM) 1'204 Gesuche. Dem 
Kanton St.Gallen werden monatlich damit rund 60 Personen 
zugewiesen. Sind alle Plätze im Auboden belegt, werden die 
Geflüchteten im Zentrum Wier in Ebnat-Kappel untergebracht.

Längerer Aufenthalt für eine gezielte Vorbereitung
Künftig sollen die Geflüchteten länger im Auboden bleiben. 
Während ihres Aufenthalts sollen sie gezielt auf den Alltag 
in einer St.Galler Gemeinde vorbereitet werden. Dafür sind 
verschiedene Integrationsangebote vorgesehen. Wie in den 
anderen Integrationszentren des TISG liegt ein Schwerpunkt 
auf der Vermittlung von Deutschkenntnissen.
Die längere Aufenthaltsdauer trägt auch der angespannten 
Situation auf dem Wohnungsmarkt Rechnung. Da geeignete 
Wohnungen zunehmend knapp sind, begrüssen die Gemeinden 
eine längere Unterbringung im Zentrum, bevor die Zuweisung 
an die Gemeinden erfolgt.

Vorhandene Infrastruktur besser nutzen
Die Gemeindepräsidien hatten bereits im Frühling 2025 eine 
Erhöhung der Kapazität auf 150 Betten beschlossen. Ein 
wesentlicher Grund dafür sind die hohen Kosten eines rund 
um die Uhr betreuten Kleinzentrums mit knapp 50 Plätzen. 
Mit einer höheren Belegung kann die vorhandene Infrastruktur 
effizienter genutzt und der Betrieb langfristig wirtschaftlicher 
geführt werden. Neu soll die Kapazität auf 127 Betten erhöht 
werden. Dies ist innerhalb der bestehenden Räumlichkeiten 
und ohne Umbauten möglich. Gemäss den geltenden 
Brandschutzbestimmungen wären erst ab einer Kapazität von 
128 Betten bauliche Massnahmen erforderlich. 
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Volksabstimmung vom  
29. November 2026

Eidgenössische Vorlage

Vorlage 1
Bundesbeschluss vom 19. Juni 2026 über die Zusatzfinanzie-
rung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer.

Vorlage 2 
Volksinitiative «Für eine Einschränkung von Feuerwerk».

Vorlage 3
Volksinitiative «Ja zu fairen Bundessteuern auch für Ehepaare – 
Diskriminierung der Ehe endlich abschaffen!».

Vorlage 4
Änderung vom 19. Dezember 2025 des Bundesgesetzes über 
das Kriegsmaterial (Kriegsmaterialgesetz, KMG).

Kantonale Vorlagen

Vorlage 1
Nachtrag zum Gesetz über die soziale Sicherung und Integra-
tion von Menschen mit Behinderung (Finanzierung ambulante 
Leistungen im Bereich Wohnen).

Vorlage 2
III. Nachtrag zum Gesetz über die soziale Sicherung und Inte-
gration von Menschen mit Behinderung (Inklusive familiener-
gänzende Kinderbetreuung).

Kreisgericht Toggenburg

Vorlage 1
Erneuerungswahl nebenamtliche Richter/innen

Bitte beachten Sie folgende Hinweise
•	 Stimmzettel in beigelegtes Kuvert legen und  
	 verschliessen.
•	 Stimmausweis unterschreiben und anschliessend 
	 Kuvert und Stimmausweis im erhaltenen 
	 Zustellkuvert 	an Stimmbüro senden oder abgeben.
•	 Über den Postweg muss das Stimmcouvert spätes-	
	 tens bis am Dienstag, 24. November 2026 vor dem 	
	 Abstimmungssonntag aufgegeben werden, damit es 	
	 fristgerecht beim Stimmbüro eintrifft.

Elektronische Stimmabgabe
Die elektronische Stimmabgabe ist per E-Voting ab 
Montag, 2. November 2026, 12.00 Uhr bis Samstag, 
28. November 2026, bis 12.00 Uhr möglich. 

Jeder Stimmberechtigte kann seine Stimme brieflich abgeben. 
Sie muss am Abstimmungssonntag bis spätestens zur Schlies-
sung der Urne bei der Gemeinde eintreffen. Briefliche Stimmab-
gaben (auch von Familienangehörigen oder Nachbarn) können 
den Stimmenzählenden an der Urne separat übergeben werden. 

Die Urne im Gemeindehaus Mogelsberg ist am Sonntag, 
29. November 2026, von 10.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Am Donnerstag, 26. November 2026 und Freitag, 27. Novem-
ber 2026 kann während den Büroöffnungszeiten von 8.00 bis 
11.30 Uhr beim Front-Office in Mogelsberg vorzeitig persönlich 
abgestimmt werden. 

Fehlende Stimmausweise können bis am Freitagmittag vor der 
Abstimmung beim Front-Office bezogen werden.

Ratskanzlei Neckertal
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Liegenschaftsreglement

Anpassungen Liegenschaftsreglement
Die Gemeinde hat für die Nutzung der gemeindeeigenen 
Liegenschaften ein Liegenschaftsreglement in Anwendung. 
Dieses regelt die Nutzung und die Kosten für die Nutzung von 
gemeindeeigenen Gebäuden und Anlagen. Die Erfahrungen 
der ersten Jahre haben einen Anpassungsbedarf generiert. Der 
Gemeinderat passt nun das Reglement so an, dass einerseits 
die lokalen Vereine und Organisationen gestärkt und die hohe 
Frequentierung von einzelnen Mehrzweckhallen und dessen 
Nachbarschaft entlastet werden.

Die vorgesehenen Anpassungen betreffen die folgenden Themen:

Anspruchsberechtigung
Neu wird die Nutzung grundsätzlich auf anspruchsberechtigte 
Vereine und Organisationen gemäss Reglement beschränkt. 
Diese müssen in der Regel ihren Sitz in der Gemeinde Necker-
tal haben und weitere Voraussetzungen gemäss Reglement 
erfüllen. Die Mitglieder müssen mehrheitlich in der Gemeinde 
wohnhaft sein. Anspruchsberechtigte Vereine und Organisati-
onen verfolgen gemeinnützige, sportliche, kulturelle oder ge-
sellschaftliche Zwecke. Seine Tätigkeit muss einen Nutzen für 
die Bevölkerung der Gemeinde Neckertal aufweisen oder die 
gesellschaftliche Teilhabe in der Gemeinde Neckertal fördern. 
Der Verein darf weder gewinnorientiert sein noch kommerziel-
le Zwecke verfolgen. Vereine mit ausschliesslich religiösem und 
kirchlichem Hintergrund werden nicht unterstützt. Vereine mit 
einem diskriminierenden Hintergrund oder mit diskriminieren-
den Aktivitäten werden nicht unterstützt. Anspruchsberechtigt 
sind auch die örtlichen Kirchgemeinden, die Ortsgemeinden 
und die örtlichen Korporationen der Gemeinde Neckertal.

Private Anlässe
Die Vermietung von Gemeindeliegenschaften (ausgenommen 
der Raum im Obergeschoss des Chrüzweggebäudes) für priva-
te Feiern und private Anlässe ist nicht zulässig. Insbesondere 
ausgeschlossen sind Familienfeiern, Geburtstagsfeste, Hoch-
zeitsfeiern, Klassenzusammenkünfte, private Jubiläen sowie 
vergleichbare Veranstaltungen. Kommerzielle Nutzungen 
sowie Nutzungen durch private Unternehmen und kommerziell 
ausgerichtete Organisationen sind nicht zulässig. 

Zulässig bleiben Hochzeitsapéros, sofern diese bis spätestens 
18.00 Uhr beendet sind. Ebenfalls zulässig bleibt die Nutzung 
für Direktübertragungen von Beerdigungen und nicht kom-
merzielle Anlässe für das lokale Gewerbe (z.B. Delegiertenver-
sammlungen, Firmenjubiläen, Gewerbeausstellungen).

Auswärtige Vereine und Schulen
Auswärtigen Vereinen und Schulen stehen die Schul-, Turn- 
und Sportanlagen nicht mehr zur Verfügung (Klassenlager, 
Guggenmusikprobewochen etc.).

Verkehrskonzept
Für Veranstaltungen mit erhöhtem Verkehrsaufkommen ist 
durch die Veranstaltenden vorgängig ein Parkplatz- und Ver-
kehrskonzept zu erstellen und einzureichen. Das Konzept ist in 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Neckertal auszuarbeiten 
und vor Durchführung des Anlasses durch die Feuerwehr Ne-
ckertal genehmigen zu lassen. Die Veranstaltenden haben die 
Vorgaben des gutgeheissenen Konzeptes einzuhalten. Entste-
hen der Gemeinde oder Dritten infolge ungenügender Orga-
nisation zusätzliche Aufwendungen oder Schäden, haften die 
Veranstaltenden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen.

Besondere Auflagen
Bei Veranstaltungen mit mehr als 300 Personen muss ein 
Sicherheitsbeauftragter des Veranstalters gestellt werden 
und bei Veranstaltungen mit mehr als 500 Personen muss ein 
Sicherheitskonzept durch den Veranstalter erstellt werden.
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Veranstaltungen am Abend
Die Nachtruhe ist einzuhalten. Diese beginnt um 22.00 Uhr und 
endet um 06.00 Uhr.

Barbetrieb und andere Aktivität ausserhalb der geschlossenen 
Gebäude sind ohne Beschallung erlaubt. Veranstaltungen und 
Aktivitäten im Freien sind spätestens um 22.00 Uhr zu been-
den.

Auf die Anwohnerschaft ist angemessen Rücksicht zu nehmen. 
Unnötige Lärmimmissionen sind zu vermeiden. Ab 22.00 Uhr 
sind die Fenster der Turnhallen geschlossen zu halten.

Hauswartung
Während der Veranstaltung besteht keine Anwesenheitspflicht 
seitens der Hauswartung. Die Veranstalter übernehmen die 
Verantwortung für die Technik, die Reinigung und die acht-
same Behandlung von Gebäude und Inventar. Arbeits- und 
Dienstleistungen der Hauswartung im Zusammenhang mit der 
Veranstaltung werden den Veranstaltenden gemäss Reglement 
vollumfänglich in Rechnung gestellt.

Ausnahmen
Über Ausnahmen zum Liegenschaftsreglement entscheidet die 
zuständige Stelle gemäss Reglement.

Mitwirkung
Die Unterlagen sind vom 30. Oktober bis 30. November 2026 
im Gemeindehaus Mogelsberg, Ratskanzlei oder auf  
www.neckertal.ch einsehbar. Während der Mitwirkungsfrist 
können auf die vorgesehenen Nachträge zum bestehenden 
Liegenschaftsreglement Rückmeldungen schriftlich bei der 
Ratskanzlei Neckertal, Lettenstrasse 3, 9122 Mogelsberg oder 
an ratskanzlei@neckertal.ch eingereicht werden.

Der Gemeinderat wird die eingegangenen Rückmeldungen prü-
fen und anschliessend über das weitere Vorgehen entscheiden.

Gemeinderat Neckertal

Fakultatives Referendum

Referendumsvorlage
(fakultatives Referendum nach Art. 13 ff. der Gemeindeord-
nung der Gemeinde Neckertal vom 21. Februar 2022)

Politische Gemeinden
Bütschwil-Ganterschwil, Ebnat-Kappel, Kirchberg, Lichten-
steig, Lütisburg, Mosnang, Neckertal, Nesslau, Wattwil, 
Wildhaus-Alt St. Johann

Gegenstand
Vereinbarung über den Kindes- und Erwachsenenschutz-
kreis Toggenburg 
(Revision vom 19. August 2026 / überarbeitete Version vom 
24. Februar 2016)

Referendumsfrist
2. November 2026 bis 11. Dezember 2026

Einsicht in Unterlagen
Die Vereinbarung liegt während der Bürozeit in den jeweiligen 
Ratskanzleien auf oder ist auf www.neckertal.ch einsehbar. 

Quorum für das Zustandekommen des Referendumsbegehrens
Neckertal	 300 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakultativen Referendums 
richtet sich nach den Bestimmungen der jeweiligen Gemein-
deordnung sowie den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 
(sGS 151.2) und des Gesetzes über Referendum und Initiative 
(sGS 125.1).

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Re-
ferendumsfrist dem betroffenen Gemeinderat einzureichen. 
Unterschriftenbogen können bei der jeweiligen Ratskanzlei 
bezogen werden.

Gemeinderat Neckertal



12

G E M E I N D E

Aus dem Einwohneramt

Einführung biometrische Identitätskarte

Am 2. November 2026 wird in der Schweiz die biometrische 
Identitätskarte eingeführt.

Die Länder der Europäischen Union (EU) stellen seit 2021 aus 
Sicherheitsgründen nur noch biometrische Identitätskarten aus.

Die neue Schweizer Identitätskarte garantiert, dass 
Schweizerinnen und Schweizer im EU-/Schengen-Raum auch 
künftig frei reisen können.

Bereits ausgestellte nicht biometrische Identitätskarten 
behalten ihre Gültigkeit bis zum auf der Karte angegebenen 
Ablaufdatum. Für Reisen in den EU-/Schengen-Raum 
gelten dabei die jeweils geltenden Einreisebestimmungen.

Zudem werden die Bürgerinnen und Bürger künftig je nach 
Bedarf zwischen den beiden Identitätskarten wählen können:
-	 Personen, die innerhalb des EU-/Schengen-Raum reisen, 	
	 wird die biometrische Identitätskarte empfohlen.
-	 Personen, welche die Identitätskarte nur innerhalb der 	
	 Schweiz als Ausweis benötigen, können weiterhin die nicht 	
	 biometrische Identitätskarte wählen.

Was ist neu? 
Die biometrische Identitätskarte enthält einen Chip  
mit persönlichen Daten, einem Gesichtsbild und  
zwei Fingerabdrücken.

Ab 2. November 2026 
Nicht biometrische ID 
→ weiterhin beim Einwohneramt Neckertal 
 
Biometrische ID 
→ kantonale Ausweisstelle St.Gallen oder Sargans 
→ Antrag über www.schweizerpass.ch 
→ anschliessend Termin vereinbaren

Die nicht biometrische Identitätskarte kann ab dem 
2. November 2026 weiterhin beim Einwohneramt Neckertal 
beantragt werden.

Die biometrischen Identitätskarte kann im Kanton St.Gallen 
ab dem 2. November 2026 auf den kantonalen Ausweisstellen, 
Oberer Graben 32,  9001 St.Gallen und Bahnhofpark 2B, 
7320 Sargans, beantragt werden. Dafür muss zunächst 
online über www.schweizerpass.ch ein Antrag gestellt und 
anschliessend ein Termin vereinbart werden.

Unterschied Biometrische Identitätskarte und e-ID

Biometrische Identitätskarte
Physischer Ausweis mit Chip. Dient zur Identifikation und kann 
als Reisedokument verwendet werden.

e-ID
Digitale Identität auf dem Smartphone. Sie dient dazu, sich 
online auszuweisen. Sie ersetzt die Identitätskarte nicht und ist 
kein Reisedokument. Die e-ID wird voraussichtlich im Jahr 2027 
eingeführt.
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Aus der Hundekontrolle

An alle Hundehalterinnen und Hundehalter
Aus der Bevölkerung vermehren sich Hinweise, dass Hundekot 
liegengelassen und nicht wie gesetzlich vorgeschrieben, 
aufgenommen und entsorgt wird. In diesem Zusammenhang 
machen wir sämtliche Hundehalterinnen und Hundehalter auf Ihre 
Pflichten aufmerksam.

Entsorgung von Hundekot
Wiesen- und Weideflächen von Landwirten sind keine öffentlichen 
Flächen. Sollten Hunde dennoch ihre Hinterlassenschaften auf 
landwirtschaftlichen Flächen deponieren, müssen Hundehalter-
innen und Hundehalter dafür Sorge tragen, dass der Kot entfernt 
wird. 

Herumliegender Hundekot ist für spielende Kinder, Fussgänger 
und Grundstückbesitzer gefährlich, ärgerlich und störend. 
Zudem kann Hundekot für Rinder, Schafe und Ziegen zur echten 
Gefahr werden, da dieser bei Nutztieren zu schwerwiegenden 
Gesundheitsstörungen führen kann. Erntet der Bauer das 
verdreckte Grünfutter oder will es als Heu nutzen, wird der 
Hundekot durch die Mäh- und Erntemaschinen fein im Futter 
verteilt. Wenn Nutztiere dieses Weidefutter fressen, können 
bestimmte Krankheitserreger, wie der «Neosporacaninum», 
übertragen werden, die bei Rindern oft zu Fehl- oder Totgeburten 
führen können.

Bitte nehmen Sie den Hundekot mit, Ihr Hund kann es nicht! 

Robidog-Säcke sind kostenlos
Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, den 
Hundekot in Robidog-Säcken in den Robidogs zu entsorgen. 
Bewahren Sie die vollen Säcke nicht im Freien auf, so werden 
wilde Tiere angezogen. 

Falls Sie feststellen, dass bei einem Robidog keine Säcke mehr 
vorhanden sind, informieren Sie bitte den Werkhof unter 
058 228 33 40. Ausserdem können beim Einwohneramt in 
Mogelsberg kostenlos Säcke bezogen werden.

Die Gemeinde Neckertal dankt allen Hundehalterinnen und 
Hundehaltern für die Einhaltung Ihrer Pflichten und Mithilfe für 
eine saubere Gemeinde, insbesondere jenen, die bereits bisher 
zuverlässig und korrekt den Hundekot entsorgt haben.

DIVERSES

Hundelösung 2027
Allen Hundehaltern wird im Januar 2027 die Hundesteuer 
aufgrund der Registrierung in der AMICUS-Datenbank in 
Rechnung gestellt. Die Hundesteuer beträgt Fr. 100.00 je Hund.

Wir bitten alle Hundehalter, die folgenden Änderungen in der 
Hundedatenbank AMICUS zu mutieren:

- Sie sind im Besitz eines neuen ersten Hundes.
- Sie besitzen einen neuen zusätzlichen Hund.
- Ihr Hund wurde weggegeben.
- Ihr Hund ist verstorben.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

HUNDELÖSUNG

Bild: Unsplash
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Aus dem Bestattungsamt

Todesfall
Haben Sie einen Todesfall einer in der Gemeinde Neckertal 
wohnhaft gewesenen Person anzuzeigen, melden Sie sich 
baldmöglichst beim Bestattungsamt im Gemeindehaus Mo-
gelsberg. Bringen Sie bitte die vom Arzt ausgestellte Todes-
bescheinigung vorbei (falls zu Hause verstorben).

Todesfall am Wochenende

Bitte nehmen Sie bei einem Todesfall in Mogelsberg, 
Brunnadern, St.Peterzell, Wald-Schönengrund und Hem-
berg direkt Kontakt auf mit dem Bestattungsdienst:
Enzler AG, Flawil
071 390 03 36

Bitte nehmen Sie bei einem Todesfall in Oberhelfenschwil 
direkt Kontakt auf mit dem Bestattungsdienst:
Egli Zimmerei AG
071 374 22 06 oder 079 744 45 28

VORGEHEN BEI TODESFALL

PAPIER- UND KARTON

Die Papier- und Kartonsammlung findet für alle Dörfer am 
Dienstag, 24. November 2026 statt. Das Altpapier muss bis 
spätestens 7.00 Uhr bei den Unterflurbehältern bereitgestellt 
sein.

Aus dem Werkhof

Der Winter steht vor der Tür und wird mit Sicherheit wieder 
einiges an Schnee und Eis auf unsere Gemeindestrassen 
bringen. Damit der Winterdienst, welcher von der Gemeinde 
fast vollständig an Private vergeben ist, reibungslos klappt, 
bitten wir Sie die folgenden Punkte zu beachten:

•	 Schneiden Sie Ihre Sträucher und Bäume so zurück, dass 	
	 diese nicht in den Verkehrsraum hineinragen, und zwar 	
	 auch dann nicht, wenn Nassschnee darauf liegt.

•	 Parkieren Sie Ihre Autos auf den privaten Vorplätzen und 	
	 nicht auf der Strasse. Parkierte Autos behindern die 
	 Räumungsarbeiten massiv. Die Gemeinde lehnt jede 
	 Haftung für entstehende Schäden ab.

•	 Die privaten Grundeigentümer sind nach Artikel 64  
	 Abs. 1 lit. c des Kant. Strassengesetz verpflichtet, die 	
	 «Schneemaden», welche durch die Räumungsfahrzeuge 	
	 entstehen, selber wegzuschaufeln. Vorplatzschnee gehört 	
	 nicht auf die Strasse. 

•	 Die Schneeräumung findet meistens bei sehr schwierigen 	
	 Wetterverhältnissen statt. Die Fahrzeuge sind gross und 	
	 stark und brauchen zur Räumung des schweren Schnees 	
	 ein gewisses Tempo. Wir bitten deshalb alle Eltern, ihre 	
	 Kinder über diese speziellen Gefahren zu informieren. 	
	 Gehen Sie den Fahrzeugen, welche sich mit gelben 	
	 Drehlicht und durch das Eigengeräusch bemerkbar ma-	
	 chen, grossräumig aus dem Weg.

•	 Die Korporationen sind zuständig für die Räumung der 	
	 Hydranten. Dies bedeutet jedoch nicht, dass nicht auch 	
	 die Anwohner ab und zu ein Auge darauf werfen könnten. 	
	 Ein ausgeschaufelter Hydrant erhöht die Sicherheit in 	
	 einem Brandfall massiv.

Der Werkhof Neckertal ist bestrebt, die Verkehrsflächen 
im Winter möglichst gut zu präparieren. Es ist jedoch nicht 
möglich, alle Wünsche zu befriedigen. Wir bitten Sie deshalb, 
Ihr Fahrzeug oder Ihre persönliche Ausrüstung den winterli-
chen Verhältnissen anzupassen. Für Fragen im Zusammen-
hang mit dem Winterdienst stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter!

Willy Altherr, Leiter Werkhof Neckertal, 058 228 33 40

WINTERDIENST
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Ordentliches eisenbahnrechtliches 
Plangenehmigungsverfahren

Planvorlage der Schweizerische Südostbahn AG  
betreffend Umrüstung Bahnhofsbeleuchtung auf LED, 
Neckertal

Gesuchstellerin 	
Schweizerische Südostbahn AG (SOB)

Gegenstand	
Das vorliegende Plangenehmigungsgesuch beinhaltet im We-
sentlichen bauliche Massnahmen zur Umrüstung der Beleuch-
tungsanlage, einschliesslich punktueller Tiefbauarbeiten für 
neue Kandelaber und Rohrleitungen. Für Detailinformationen 
wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegten Planun-
terlagen verwiesen.

Verfahren	
Das Plangenehmigungsverfahren richtet sich nach dem Ver-
waltungsverfahrensgesetz vom 20. Dezember 1968 (VwVG; SR 
172.021), soweit das Eisenbahngesetz vom 20. Dezember 1957 
(EBG; SR 742.101) nicht davon abweicht. Leitbehörde für das 
Verfahren ist das Bundesamt für Verkehr (BAV).

Öffentliche Auflage	
Die Planunterlagen können vom 31. Oktober 2026 bis 
30. November 2026 während den ordentlichen Öffnungszei-
ten bei der Bauverwaltung, Lettenstrasse 3, 9122 Mogelsberg 
oder auf www.neckertal.ch eingesehen werden.

Aussteckung	
Aufgrund des Projektinhalts wird vorliegend von einer 
Aussteckung abgesehen.

Einsprachen	
Wer nach den Vorschriften des VwVG Partei ist, kann während 
der Auflagefrist bei der Genehmigungsbehörde Einsprache 
erheben. 

Einsprachen müssen schriftlich und im Doppel innert der 
Auflagefrist (Datum der Postaufgabe) beim Bundesamt für 
Verkehr, Sektion Bewilligungen II, 3003 Bern eingereicht 
werden. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Ver-
fahren ausgeschlossen Einwände betreffend die Aussteckung 
sind sofort, jeden-falls aber vor Ablauf der Auflagefrist beim 
BAV vorzubringen (Art. 18c Abs. 2 EBG).

Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern

Aus der AHV-Zweigstelle

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV
Decken die Renten und anderen Einkommen Ihre minimalen 
Lebenskosten nicht? In diesem Fall können Ihnen die Ergän-
zungsleistungen zur AHV und IV helfen. Ergänzungsleistungen 
sind keine Sozialhilfe.

Erfüllen Sie die folgenden Voraussetzungen?
–	 Sie erhalten eine Rente (AHV, IV) oder eine Hilflosenentschädi-	
	 gung oder haben während mindestens sechs Monaten ein 
	 IV-Taggeld bezogen.
–	 Ihr Vermögen beträgt weniger als Fr. 100'000 Franken 
	 (Ehepaare Fr. 200'000, Kinder Fr. 50'000).  
	 Der Grenzwert gilt ohne selbstbewohnte Liegenschaft.
–	 Ihr Wohnsitz und tatsächlicher Aufenthalt ist in der Schweiz.
–	 Sie sind Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines 
	 EU/EFTA-Landes.
–	 Oder Sie sind Ausländerin oder Ausländer: Dann müssen Sie 	
	 seit mindestens zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz 	
	 leben. Für Flüchtlinge oder Staatenlose beträgt diese Frist 	
	 fünf Jahre.

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen, prüfen Sie Ihren An-
spruch mit dem Online-Rechner «Ergänzungsleistungen» unter 
www.svasg.ch/rechner.

Haben Sie Anspruch auf Ergänzungsleistungen?
Sind Ihre Einnahmen kleiner als die anerkannten Ausgaben? 
Dann melden Sie sich an. Das Anmeldeformular finden Sie auf 
www.svasg.ch/el-anmeldung oder fragen Sie die AHV-Zweigstelle 
unter 058 228 33 03.
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Aus dem Grundbuchamt

Brunnadern September 2026
Veräusserer: Rutz Emil, Erbengemeinschaft
Erwerber: Rutz Rosa, Brunnadern
Grundstück Nr. 504, Schwendi, Schwendiwald, 9125 Brunnadern:
Scheune, 84'376 m2 Boden

Hemberg September 2026
Veräusserer: Grob Hans Ulrich, Urnäsch
Erwerber: Nef Josua und Schelling Marina, Hemberg
Grundstück Nr. 443, Risistrasse 3, 9633 Hemberg:
Einfamilienhaus, 663 m2 Boden

Mogelsberg September 2026
Veräusserer: Knechtli Reto, Dicken
Erwerber: Merz Ulrich Karl, Wil
Grundstück Nr. M30013, Wiesenrain 7, 9115 Dicken:
Autoeinstellplatz Nr. 2: 1/8 Miteigentum an Grundstück Nr. S20204

Veräusserer: Schaltegger Arnold, Globasnitz (Österreich)
Erwerber: Bächtold Anita Rahel, Schönengrund
Grundstück Nr. 1173, Hell, 9127 St.Peterzell:
12'221 m2 Boden

Oberhelfenschwil September 2026
Veräusserer: Besinci Serkan, Rickenbach
Erwerber: Besinci Group AG, Neckertal
Grundstück Nr. 491, Hauptstrasse 39, 9126 Necker:
Lagergebäude (3), Garage, 2'749 m2 Boden

Veräusserer: Kernahan David und Jasmin, Niederbüren 
(ME zu je 1/2)
Erwerber: Schnyder Markus und Abderhalden Adriana He-
lena Maria, Sirnach (ME zu je 1/2)
Grundstück Nr. S3029, Feldstrasse 1a, 9621 Oberhelfenschwil:
4 1/2-Zimmer-Terrassenwohnung: 33/100 Miteigentum an Grund-
stück Nr. 174

St.Peterzell September 2026
Veräusserer: Karau Folker, Herisau
Erwerber: Karau Seraina, Herisau
Grundstück Nr. 337, Hinterarnig 238, 9115 Dicken:
Wohnhaus, 247 m2 Boden

HANDÄNDERUNGEN GEBURTEN

Aus dem Einwohneramt

27.08.2026 in St.Gallen: Knaus Jorin und Theo,
Eltern: Knaus Martina und Samuel, St.Peterzell

02.09.2026 in Herisau: Iten Luisa,
Eltern: Iten Fabienne und Matthias, Nassen

09.09.2026 in Herisau: Schlegel Noah,
Eltern: Schlegel Sabrina und Werner, Schönengrund

22.09.2026 in Wattwil: Schweizer Silvan,
Eltern: Schweizer Manuela und Dominik, St.Peterzell

24.09.2026 in Wattwil: Wiederkehr Henry,
Eltern: Wiederkehr Corina und Simon, Nassen

05.09.2026 in Wattwil: Neumayer Stefan und 
Wohlwend Petra, Necker

02.09.2026 in Neckertal: Gross Rita, geb. 1935, 
Oberhelfenschwil 

18.09.2026 in Neckertal: Forrer Karl, geb. 1954, Nassen

21.09.2026 in Herisau: Aeschlimann René, geb. 1953, 
St.Peterzell

23.09.2026 in Neckertal: Behrens Armin, geb. 1960, 
Brunnadern

24.09.2026 in Münsterlingen: Hüberli Walter, geb. 1948, 
Hoffeld

25.09.2026 in St.Gallen: August Sabine, geb. 1957, 
Mogelsberg

25.09.2026 in St.Gallen: Roth Heinrich, geb. 1950, 
Hoffeld

27.09.2026 in St.Gallen: Brun Anna, geb. 1938, Dicken

27.09.2026 in Neckertal: Stillhard Oskar, geb. 1929, 
Oberhelfenschwil

TRAUUNG

TODESFÄLLE
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FÜHRUNG MIT GESTALTUNGSSPIELRAUM 
Für die Führung und Weiterentwicklung der Primarschule Schönengrund-Wald 
suchen wir eine führungserfahrene, verbindliche und vorausschauende Persönlichkeit als 

Schulleiterin oder Schulleiter 
Pensum 80 %  |  ab sofort oder nach Vereinbarung 

Unsere Primarschule liegt in einer ländlichen, naturnahen Umgebung. 18 engagierte Lehrpersonen begleiten 
138 Schülerinnen und Schüler im altersdurchmischten Lernen (Zyklus 1) und in Doppelklassen (Zyklus 2). 
Schulsozialarbeit und eine gut ausgebaute schulergänzende Betreuung ergänzen unser Angebot. Getragen wird 
die Schule von einem gemeinde- und kantonsübergreifenden Zweckverband. 

 
 

 
 

Ihre Aufgabe 
Sie führen unsere Schule pädagogisch, personell und 
organisatorisch und gestalten deren Weiterentwicklung 
aktiv mit.  
•  Sie führen und entwickeln die Mitarbeitenden 

verlässlich, wertschätzend und verbindlich. 
•  Sie sorgen für eine vorausschauende Planung und 

Steuerung des Schulbetriebs. 
•  Sie initiieren, führen und verankern 

Schulentwicklungsprozesse nachhaltig, engagiert und 
proaktiv. 

•  Sie steuern die lokale Umsetzung kantonaler Projekte 
(aktuell KUBE und ITBO). 

•  Sie pflegen eine offene und professionelle 
Kommunikation mit Schulrat, Team, Eltern, 
Fachstellen und weiteren Anspruchsgruppen. 

•  Sie wirken mit dem Schulrat an strategischen 
Fragestellungen mit. 

•  Sie stellen die Schülerinnen und Schüler ins Zentrum 
Ihres Handelns. 

 
 

Das bringen Sie mit 
Sie übernehmen Führung, geben Orientierung und 
treffen klare Entscheidungen – zugewandt, 
durchsetzungsfreudig und lösungsorientiert. 
•  Eine abgeschlossene Schulleitungsausbildung 
•  Mehrjährige Erfahrung in einer Schulleitungsfunktion 

oder vergleichbaren Führungsfunktion im 
Bildungsbereich 

•  Ausgewiesene Führungskompetenzen 
•  Erfahrung in der Gestaltung und Umsetzung von 

Schulentwicklungsprozessen 
•  Gutes Verständnis für das Zusammenspiel von 

operativer Führung und strategischer Ebene 
•  Strukturierte, selbstständige und verlässliche 

Arbeitsweise 
•  Idealerweise Ausbildung und Berufserfahrung als 

Lehrperson 
•  Kenntnisse des St. Gallischen und Appenzell 

Ausserrhodischen Bildungswesens von Vorteil 

 

Das erwartet Sie bei uns 

Vielseitige Führungsaufgabe mit grossem Gestaltungs- und Handlungsspielraum · engagiertes Schulteam · 
konstruktiver Schulrat · erfahrenes Sekretariat · offene und wertschätzende Zusammenarbeit · kurze 
Entscheidungswege · fortschrittliche Anstellungsbedingungen gemäss Gesetzgebung des Kantons Appenzell 
Ausserrhoden. 

 
Wir freuen uns Sie kennenzulernen! 
Bewerbung an:· Primarschule Schönengrund-Wald, Frau Ursula Fluck, Unterdorf 9a, 9105 Schönengrund · 
ursula.fluck@schuleneckertal.ch 
 
Weitere Auskünfte: Ursula Fluck, Schulratspräsidentin · 078 676 90 99 · www.schule-sw.ch 
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Schule Neckertal

Wechsel in der Schulsozialarbeit Neckertal
Ende Oktober verabschieden wir zwei geschätzte Mitarbeiten-
de der Schulsozialarbeit Neckertal.

Kurt Brüschweiler, Schulsozialarbeiter im unteren Neckertal, 
tritt nach fünf Jahren engagierter Tätigkeit in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Mit seiner ruhigen und besonnenen Art, seinem 
grossen Einsatz sowie seiner lösungsorientierten Arbeitsweise 
war er für Kinder, Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen eine 
verlässliche Ansprechperson. Für sein wertvolles Wirken dan-
ken wir ihm herzlich und wünschen ihm für den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute.

Ebenfalls verabschieden wir Luzia Welz, die nach gut sieben 
Jahren eine neue berufliche Herausforderung in der Stadt 
St.Gallen annimmt. Mit ihrer hohen Fachkompetenz, ihrer 
Offenheit gegenüber Neuem und ihrer Fähigkeit, einen vertrau-
ensvollen Zugang zu Kindern und Jugendlichen aufzubauen, 
hat sie die Schulsozialarbeit im Neckertal nachhaltig geprägt. 
Wir werden ihre engagierte und herzliche Art sehr vermissen 
und danken ihr für ihren grossen Einsatz.

Beiden wünschen wir für ihre persönliche und berufliche Zu-
kunft viel Freude, Erfolg und alles Gute

Mit Jana D'Isep und Tamara Grob konnten zwei engagierte 
und bestens qualifizierte Fachpersonen als Nachfolgerinnen 
gewonnen werden.

Jana D'Isep ist diplomierte Sozialpäd-
agogin HF. Sie verfügt über vielfältige 
Berufserfahrung und war unter anderem 
an Sonderschulen als Sozialpädagogin 
sowie an der Volksschule als Lehrerin 
tätig. Dank ihres breiten Fachwissens 
und ihrer Erfahrung im schulischen Umfeld bringt sie wertvolle 
Voraussetzungen für die Schulsozialarbeit mit.

Tamara Grob hat den Bachelor of Sci-
ence OST in Sozialer Arbeit abgeschlos-
sen und verfügt zusätzlich über einen 
CAS in Schulsozialarbeit. Berufliche 
Erfahrungen sammelte sie unter ande-
rem bei der Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde. Derzeit ist sie in einem Sonderschulinternat 
tätig und bringt dadurch fundierte Kenntnisse in der Beglei-
tung und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen mit.

Da beide noch in bestehenden Arbeitsverhältnissen stehen, 
können sie ihre Tätigkeit in der Schulsozialarbeit Neckertal 
zunächst nur in einem reduzierten Pensum aufnehmen. Tama-
ra Grob wird bis Ende Jahr schrittweise einsteigen, Jana D'Isep 
ab Ende Januar ihr vorgesehenes Pensum übernehmen.

Wir freuen uns sehr, mit Tamara Grob und Jana D'Isep zwei 
motivierte, kompetente und offene Persönlichkeiten für die 
Schulsozialarbeit Neckertal gewonnen zu haben. Für ihren 
Start wünschen wir ihnen viel Freude, spannende Begegnun-
gen und einen gelungenen Einstieg in ihre neuen Aufgaben.
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Grundkurs und Refresher

Wir zeigen Ihnen wie Sie Leben retten 
 
Wer:	
kostenlos für alle Bürger/-innen der Gemeinden Neckertal 
und Schönengrund ab 12 Jahren

Wo:	
Feuerwehrdepot Brunnadern

Wann:	
Grundkurs (für Teilnehmer ohne Erfahrung)
Dienstag, 10. November 2026, 18.00 bis 19.30 Uhr	
Dienstag, 10. November 2026, 20.00 bis 21.30 Uhr	

Refresher (für Teilnehmer der Schulung 2025)
Mittwoch, 11. November 2026, 18.00 bis 19.30 Uhr	
Mittwoch, 11. November 2026, 20.00 bis 21.30 Uhr	

Wichtig: 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen wer-
den nach Eingang berücksichtigt.

Anmeldung 
bis spätestens 2. November 2026 
unter diesem QR Code.

Feuerwehr Neckertal

Standorte der Defibrillatoren im Neckertal

Für Notfälle stehen in der Gemeinde 
Neckertal mehrere öffentlich zugängliche 
Defibrillatoren zur Verfügung. Die Geräte 
befinden sich an verschiedenen, gut 
erreichbaren Standorten und können rund 
um die Uhr zur lebensrettenden Ersthilfe 
eingesetzt werden. 

Nachfolgend finden Sie die Standorte der Defibrillatoren:

Hemberg und Bächli
Alte Post Bächli, Wisstrasse 2, Bächli	
ehem. Gemeindehaus, Dreiegglistrasse 7, Hemberg	
Postgarage Hemberg, Scherbstrasse 50, Hemberg	

Wald-Schönengrund
Mehrzweckhalle Schönengrund, Unterdorf 9b, Schönengrund	
Raiffeisenbank, Hauptstrasse 49, Wald-Schönengrund
AP Tech Friedel, Haupstrasse 68b, Schönengrund	
ehem. Milchzentrale Chäseren, Chäseren 332, Wald-Schönengrund	
Wohnheim Landscheide, Haupstrasse 83, Wald-Schönengrund 
(im Gebäude, nicht immer zugänglich)

St.Peterzell
Mehrzweckhalle St.Peterzell, Dorf 13b, St.Peterzell

Dicken
Garage Forrer, Degersheimerstrasse 3, Dicken

Brunnadern
Schulhaus Haselacker, Haselackerstrasse 4, Brunnadern
Bahnhof Brunnadern, Brunnadern

Necker
Oberstufenzentrum Necker, Hauptstrasse 13, Necker

Oberhelfenschwil
Swiss D&W Tech, Dorfstrasse 21, Oberhelfenschwil
Alte Post, Wigetshof 690, Oberhelfenschwil

Ebersol
Balik, Moos 985, Ebersol (im Gebäude, nicht immer zugänglich)
ehem. Kühlhaus, Löffelsbergstrasse 1, Ebersol

Mogelsberg
Baumwipfelpfad Mogelsberg, Steinwäldli 2175, Mogelsberg
Volg Mogelsberg, Ochsenweg 2, Mogelsberg
Bahnhof Mogelsberg, Mogelsberg
Verein Sonnmatt, Aach 1206, Mogelsberg

Nassen
Kieswerk Nassen, Neckersteig 1680, Nassen (im Gebäude, 
nicht immer zugänglich)
Restaurant Linde Nassen, Magdenauerstrasse 2, Nassen
ehem. Käserei, Dieselbach 165, Nassen

Hoffeld
ehem. Post, Hoffeldstrasse 42, Hoffeld
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Jeder Tropfen zählt
 
Warum unser Wasser Zeit braucht
Die Wiesen sind wieder grün. Unsere Wasserreserven noch 
nicht. Die Niederschläge der vergangenen Zeit haben der Natur 
nach dem aussergewöhnlich trockenen Sommer 2026 gutge-
tan. Die Erholung ist an Wiesen, Gärten und Wäldern bereits 
deutlich sichtbar. Für die Grundwasserreserven und Quellen 
bedeuten einige Regentage jedoch noch keine nachhaltige 
Entspannung. Deshalb bleibt ein bewusster Umgang mit Trink-
wasser weiterhin wichtig.

Nach längeren trockenen Phasen reagiert die Vegetation 
vergleichsweise rasch auf Niederschläge. Schon nach weni-
gen Regentagen wird die Landschaft wieder grüner. Unter der 
Erdoberfläche sieht die Situation anders aus: Das Regenwasser 
muss zuerst in den Boden eindringen und durch verschiedene 
Bodenschichten versickern, bevor es das Grundwasser erreicht 
oder sich auf die Schüttung von Quellen auswirkt.

Vom Regen zum Trinkwasser braucht es Zeit

Der Weg des Wassers lässt sich vereinfacht so darstellen:
Regen → Boden → Versickerung → Grundwasser → Quellen → 
Trinkwasserversorgung

Wie schnell dieser Prozess abläuft, hängt unter anderem von 
der Niederschlagsmenge und -dauer, der Bodenbeschaffenheit 
sowie den geologischen Verhältnissen ab. Einzelne Regen-
tage verbessern die Situation, reichen nach dem trockenen 
Sommer 2026 jedoch nicht aus, damit sich Grundwasser und 
Quellen nachhaltig erholen können.

Was wir an der Oberfläche sehen, zeigt somit nicht sofort, wie 
es unseren Wasserreserven geht.

Die aktuellen Beobachtungen bestätigen dies: Die Quell-
schüttungen sind nach wie vor unterdurchschnittlich. Auch 
die Grundwasserstände liegen deutlich unter dem langjäh-
rigen Mittel und sind teilweise weiterhin rückläufig. Für eine 
nachhaltige Erholung braucht es deshalb über einen längeren 
Zeitraum ausreichende Niederschläge.

Wasser bewusst nutzen – auch nach dem Regen
Trinkwasser ist eine wertvolle regionale Ressource. Es steht 
uns täglich in hoher Qualität zur Verfügung – zum Trinken 
und Kochen ebenso wie für Haushalt, Gewerbe und Landwirt-
schaft. Damit dies auch während längerer Trockenperioden 
gewährleistet werden kann, bleibt ein bewusster Umgang mit 
Wasser wichtig.

Dabei geht es nicht darum, auf notwendiges Wasser zu ver-
zichten. Oft helfen bereits einfache Massnahmen im Alltag: 
Wasser nicht unnötig laufen lassen, Wasch- und Geschirrspül-
maschinen möglichst gut auslasten, beim Bewässern von Gär-
ten gezielt vorgehen und, wo möglich, Regenwasser nutzen.

Gemeinsam für eine sichere Wasserversorgung
Die regionalen Wasserversorgungen beobachten die Entwick-
lung der Quellen und Grundwasservorkommen laufend. Sie 
tauschen sich untereinander aus und treffen die notwendigen 
Vorkehrungen, um die Wasserversorgung in der Region auch 
bei länger anhaltender Trockenheit möglichst sicherzustellen.

Zudem erarbeitete der Regionale Führungsstab in diesem Jahr 
vorbereitend ein Konzept für die Trinkwasserversorgung in 
schweren Mangellagen. 
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Mit der Informationskampagne «Jeder Tropfen zählt» möch-
ten die Wasserversorger im Toggenburg gemeinsam mit dem 
Regionalen Führungsstab und der Bevölkerungsschutzkom-
mission in den kommenden Wochen verstärkt darüber infor-
mieren, woher unser Trinkwasser kommt, weshalb sich unsere 
Wasserreserven nur langsam erholen und wie jede und jeder 
mit einfachen Massnahmen zu einem bewussten Umgang mit 
Trinkwasser beitragen kann.

Denn auch wenn es nach dem trockenen Sommer wieder 
regnet, gilt:

Die Wiesen sind wieder grün. Unsere Wasserreserven 
brauchen noch Zeit.
Wasser bewusst nutzen. Auch nach dem Regen.

Die Wasserversorger im Toggenburg gemeinsam mit 
dem Regionalen Führungsstab RFS und 
der Bevölkerungsschutzkommission Toggenburg

Bildlegende: 
Trockenheit im Toggenburg – der Schein trügt: Regen bringt nicht 
sofort neues Trinkwasser. Nur ein Teil davon gelangt über Wochen 
und Monate ins Grundwasser. Für ein Glas Trinkwasser braucht es 
rund 10 Liter Regen.

Vom Regen zum Trinkwasser 
Grob gesagt gelangt maximal rund ein Drittel des Regens 
nach Wochen oder Monaten ins Grundwasser. Davon kön-
nen schliesslich etwa 10 Prozent genutzt werden. Aus 100 
Litern Regen werden so rund 2 bis 3 Liter nutzbares Wasser.

Oder auf ein Glas heruntergebrochen: Für ein Glas Trink-
wasser mit 2,5 dl braucht es ungefähr 10 Liter Regen pro 
Quadratmeter – das entspricht rund 10 mm Niederschlag.

Ein normaler Regentag im Toggenburg bringt etwa 10 bis 
15 mm Niederschlag. Überschlagmässig gerechnet entsteht 
aus dem Regen auf einem Quadratmeter Landfläche die 
Wassermenge für ein Glas Trinkwasser.

Bis das Regenwasser im Grundwasser ankommt, vergehen 
allerdings Wochen bis Monate – in den meisten Fällen eher 
Monate.
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Da haben wir den Käse – und ein biss-
chen Glück!

Der beste Appenzeller Käse kommt aus Wald-Schönengrund! 
Bei den diesjährigen Swiss Cheese Awards holte sich die 
Appenzeller Milchspezialitäten AG den Sieg in der Kategorie 
«Appenzeller». Ein schöner Erfolg für den Betrieb, der auch in 
den vergangenen Jahren regelmässig zu den Besten gehörte.

«Es braucht auch immer ein bisschen Glück», meint 
Geschäftsführer Marco Züger bescheiden. Doch mit Glück 
allein lässt sich bekanntlich kein guter Käse machen. Dafür 
braucht es erstklassige Milch, viel handwerkliches Können 
und die richtige Pflege während der Reifung. Produktionsleiter 
Sämi Mani und sein Team verstehen offensichtlich etwas 
davon!

Neun Monate durfte der preisgekrönte Appenzeller Edel-
Würzig reifen, bevor er die Jury überzeugte. Gut Ding will eben 
Weile haben – besonders, wenn es um Käse geht.

Wir gratulieren der Appenzeller Milchspezialitäten AG, 
Geschäftsführer Marco Züger, Produktionsleiter Sämi Mani 
und dem ganzen Team ganz herzlich zu diesem grossartigen 
Erfolg! Schön, dass in unserer Nachbarschaft nicht nur grosse 
Käse produziert werden, sondern auch ganz grosse Käsekunst 
gepflegt wird.

Und das bisschen Glück? Das haben sich die Käser wohl redlich 
verdient!

Gemeinderat Neckertal 

Grosses Glück für Lia Ammann als  
Ostschweizer Fussballerin des Jahres

Eine besondere Auszeichnung durfte die 19-jährige 
Oberhelfenschwilerin Lia Ammann entgegennehmen: An 
der 14. Nacht des Ostschweizer Fussballs wurde sie zur 
Fussballerin des Jahres 2026 gekürt.

Die talentierte Mittelfeldspielerin des FC St.Gallen 
überzeugte mit ihren sportlichen Leistungen und ihrem 
grossen Engagement. In diesem Jahr gehörte sie auch zum 
Stammkader der Schweizer U19-Nationalmannschaft an der 
Europameisterschaft. Neben ihrer Fussballkarriere absolviert 
Lia Ammann das vierte Lehrjahr als Schreinerin.

Die Überraschung war gross, als ihr der Preis während der 
Arbeit überreicht wurde. An der eigentlichen Preisverleihung 
konnte sie nicht teilnehmen, weil sie mit dem FC St.Gallen im 
Cupspiel gegen den FC Sion im Einsatz stand – und mit einem 
Tor zum Sieg beitrug.

Der Gemeinderat Neckertal gratuliert Lia Ammann herzlich 
zu dieser grossartigen Auszeichnung. Wir freuen uns über 
den sportlichen Erfolg der jungen Oberhelfenschwilerin 
und wünschen ihr für ihre weitere berufliche und sportliche 
Zukunft viel Freude, Erfolg und weiterhin viele unvergessliche 
Momente auf dem Fussballplatz.

Gemeinderat Neckertal 
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Rotary Club Neckertal

Rotary Club Neckertal bringt Feuerstelle und Aussichts-
punkt auf der Wilket auf Vordermann
Die Wilket zählt zu den beliebten Ausflugs- und Wanderzielen 
im Neckertal. Die Feuerstelle mit der dazugehörigen Forst-
hütte bietet Wandernden, Familien und Erholungssuchenden 
einen gemütlichen Rastplatz inmitten der Natur. Am vergan-
genen Wochenende packten die Mitglieder des Rotary Club 
Neckertals erneut tatkräftig an und sorgten dafür, dass sich die 
beliebten Rast- und Aussichtsplätze wieder von ihrer besten 
Seite zeigen. 

Der Grillplatz entstand vor mehr als 15 Jahren auf Initiati-
ve des Rotary Clubs Neckertal unter Leitung des damaligen 
Gemeindepräsidenten und Rotariers Hans Bütikofer. Auch auf 
der Wilkethöchi hat der Club sichtbare Spuren hinterlassen: 
Die Sitzbänke und Feldstecher beim Aussichtspunkt gehen auf 
die Initiative des Clubs zurück und werden seither regelmässig 
kontrolliert und unterhalten. 

Tatkräftiger Einsatz für die Bevölkerung
Am vergangenen Wochenende stand ein umfassender Arbeits-
einsatz auf dem Programm. Die Grillstelle erhielt eine gründ-
liche Reinigung und wurde mit frischem Kies versehen. Die 
Rotarier entfernten auch morsche und beschädigte Holzteile, 
insbesondere defekte Sitzgelegenheiten. Auch die Schutzhüt-
te wurde innen wie aussen wieder in Schuss gebracht. Dabei 
beseitigten die Club-Mitglieder auch herumliegende Abfälle 
sowie hervorstehende und lose Nägel, die eine Verletzungs-
gefahr darstellten. Die Dachrinnen wurden von Laub und 
Schmutz befreit und der defekte Wassertank repariert. Ab-
schliessend schnitten die Helfer Gras und Bewuchs zurück und 
brachten die Umgebung in Ordnung. 

Parallel dazu widmeten sich der Rotary-Club Neckertal dem 
Aussichtspunkt auf der Wilkethöchi. Dort wurden die Sitz-
bänke und weiteren Einrichtungen überprüft und das Gelände 
gepflegt. Damit sind sowohl die Feuerstelle als auch der Aus-
sichtspunkt wieder bestens für Besucherinnen und Besucher 
hergerichtet.

Freiwilliges Engagement mit nachhaltiger Wirkung
Der Einsatz steht beispielhaft für das Selbstverständnis von 
Rotary: Gesellschaftliche Verantwortung übernehmen, selbst 
anpacken und einen konkreten Beitrag für die Gemeinschaft 
leisten.

Was vor über 15 Jahren mit der Errichtung der Feuerstelle und 
weiteren Angeboten begann, hat sich zu einer langjährigen 
Verbundenheit mit diesem besonderen Ausflugsziel entwi-
ckelt. Durch die freiwillige Arbeit seiner Mitglieder trägt der 
Rotary Club Neckertal dazu bei, dass diese öffentlich zugängli-
chen Erholungsorte auch künftig der Bevölkerung und Gästen 
aus nah und fern zur Verfügung stehen.

Die frisch herausgeputzten Rastplätze laden wieder dazu ein, 
während einer Wanderung eine Pause einzulegen, gemein-
sam zu grillen oder die Ruhe und herrliche Aussicht über das 
Neckertal zu geniessen.
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SOZIALES & ALTER

Seniorenanlässe im Neckertal
An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass alle  
organisierten Anlässe unabhängig des Durchführungsortes für 
alle Seniorinnen und Senioren des ganzen Neckertals offen 
sind. Die Anlässe werden von der politischen Gemeinde und 
den Kirchgemeinden unterstützt.
Alle sind überall herzlich willkommen.

Senioren Mittagstisch Brunnadern
Forum Brunnadern
Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum  
Mittagstisch eingeladen am
Donnerstag, 12. November 2026, 12.00 Uhr
Eventraum Schüür, Brunnadern
Anmeldungen bitte bis Montag, 9. November 2026 
an Max Huser, max.huser@thurweb.ch,  
oder 079 352 43 14.

Mitänand-Z'Mittag
Mitänand Team
Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Neckertal mit Partnerinnen und Partnern. 
Gäste sind willkommen!
Mittwoch, 25. November 2026
Evang. Kirchgemeindesaal Mogelsberg
11.00 Uhr	 Grosse Nordlandreise 
	 Reisebericht: Othmar Meyer
12.00 Uhr	 Mittagessen - «Fondueplausch»
	 Preis Fr. 22.00 inkl. Getränke und Kaffee
Anmeldungen bitte bis Montag, 23. November 2026
bis spätestens 18.00 Uhr an Edith Rhyner, Nassen unter
079 904 61 18.
Wir erwarten gerne Ihre Anmeldung und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen und die gemeinsamen Stunden.

Aktion Weihnachtspäckli für Osteuropa
 
Sie möchten helfen, wir freuen uns, über Ihre Unterstützung. 
Bringen Sie Ihre Päckli oder Teile des Inhaltes zu uns. Wir 
stellen Päckli zusammen, packen ein, und bringen die Päckli zu 
einer Versandstelle. Sie bereiten Menschen in Not riesengrosse 
Freude. 

Herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft.

Abgabestellen:
Mittwoch, 4. November 2026, 16.00 bis 17.00 Uhr   
Dorfladen St.Peterzell

Mittwoch, 4. November 2026, 09.00 bis 10.30 Uhr   
Landi Schönengrund

Freitag,  6. November 2026, 9.30 bis 11.30 Uhr   
Kirche Hemberg

Donnerstag, 5. November 2026 und Freitag , 6. November 2026 	
während den Öffnungszeiten / Freitag bis 16.00 Uhr	
Maxi Bächli 

Weitere Informationen sowie die Packliste finden 
Sie unter folgendem QR Code oder unter www.
weihnachtspäckli.ch.

L E B E N I M
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Senioren-Mittagessen
Seniorenarbeit Oberes Neckertal
Wir treffen uns am Donnerstag, 5. November 2026 um 
11.45 Uhr in der Neckerstube Brunnadern.
Anmeldung bitte bis 2 Tage zuvor bei Magdalena Albrecht 
unter 078 894 90 08.

Stricken 50+ für einen guten Zweck
Seniorenarbeit Oberes Neckertal
Wir treffen uns jeweils am letzten Montag im Monat von 
14.00 bis 16.00 Uhr im «Jugendhüsli» bei der evang. Kirche 
St.Peterzell zum Stricken, Häkeln, Käfelen oder einfach
gemütlichem Beisammensein. 
Unser nächster Stricknachmittag findet am  
Montag, 30. November 2026 statt.
Verantwortliche ist Heidi Brunner 071 377 15 22.

Stricken 50+ für einen guten Zweck
Seniorenarbeit Oberes Neckertal
Verkauf der Stricksachen am Dienstag 3. November 2026 
und Mittwoch 4. November 2026 jeweils von 14.00 bis 
17.00 Uhr im Jugendhüsli St.Peterzell. Der Erlös geht vollum-
fänglich an die Kinderspitex. Wir freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher und laden sie gerne zu einem Kaffee ein.
Heidi Brunner und alle fleissigen Strickerinnen

Jubilaren Treffen oberes Neckertal 
Seniorenarbeit Oberes Neckertal
Es ist ein ganz besonderer Tag zu dem ich alles Gute sag, viel 
Erfolg und Schaffenskraft, das hat dich die Jahre ausgemacht.
Wir gratulieren und laden ein, am Donnerstag, 5. Novem-
ber 2026, 14.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus, Restaurant Löwen, 
Hemberg. Es erwartet dich ein Sektempfang mit Buffet, sowie 
ein abwechslungsreiches Programm mit dem Schmittenchörli 
Necker. Komm vorbei und lass dich feiern, mit Partnerin/Part-
ner. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Für einen Fahrdienst wenden Sie sich bitte an Flora Schläpfer 
unter 079 454 47 20.

Zeitgut Toggenburg

Kafi Zeitgut 
Nachbarschaftshilfe heisst geben und nehmen. 
Das nächste «Kafi Zeitgut» findet am  
Donnerstag, 26. November 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Alters- und Pflegheim Risi, Büelstrasse 10, Wattwil statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und interessante Gespräche.  
 
Auch Interessierte sind herzlich willkommen. 
An- und Abmeldung ist nicht notwendig. 

 
Weitere Informationen unter 
www.zeitgut-toggenburg.ch 
 

Zeitgut Toggenburg, Postgasse 1, 9620 Lichtensteig 
071 508 15 61 oder info@zeitgut-toggenburg.ch

«Ist der Biber auch bei uns?»
Senioren für Senioren Oberhelfenschwil
Andreas Meyer der Biber-Experte, gewährt uns am Dienstag, 
24. November 2026, 14.00 Uhr, im Restaurant Frohe Aus-
sicht Höhg Einblicke in den Lebensraum und das Leben der 
Biber. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
Das ökumenische Vorbereitungsteam
   

Senioren-Mittagessen
Senioren Oberhelfenschwil
Wir treffen uns am Freitag, 13. November 2026, um 11.30 Uhr 
im Restaurant Rössli, Oberhelfenschwil. 
Preis Fr. 18.00 exkl. Getränke und Dessert.
Anmeldung für neue Mittagstischbesucher/-innen und
Abmeldungen bitte bis Donnerstag, 12. November 2026
bis spätestens 10.00 Uhr an Beata Stillhart 
unter 071 374 374 16 12 oder 079 726 37 67.
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Liebenau Neckertal

Ein Nachmittag voller Begegnungen und Erinnerungen  
Am Mittwoch, 16. September 2026, war es wieder so weit: 
Zahlreiche ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fanden 
sich bei uns zum traditionellen Pensionierten-Treffen ein. Es 
war eine schöne Gelegenheit, bekannte Gesichter wiederzu-
sehen, miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsame 
Erinnerungen aufleben zu lassen. 
 
Nach der Begrüssung und einer kurzen Vorstellungsrunde der 
neu Pensionierten erhielten die Gäste interessante Einblicke 
in das heutige Leben in der Liebenau Neckertal. Dabei wurde 
sichtbar, wie vielfältig sich unser Alltag in den vergangenen 
Jahren weiterentwickelt hat. 
 
Für beste Stimmung sorgte anschliessend eine unterhaltsame 
Gruppen-Olympiade im Garten. Bei verschiedenen kleinen He-
rausforderungen wurde mit viel Einsatz, Ehrgeiz und vor allem 
mit Freude um Punkte gekämpft. Am Ende durften natürlich 
auch die Siegerinnen und Sieger gebührend gefeiert werden. 
 
Bei einem gemütlichen Apéro liessen die ehemaligen Kollegin-
nen und Kollegen den gelungenen Nachmittag ausklingen. Viele 
Gespräche, herzliche Begegnungen und das eine oder andere 
«Weisst du noch?» machten das Pensionierten-Treffen einmal 
mehr zu einem besonderen Anlass. 
 
Wir danken allen Teilnehmenden für ihre wertvolle Verbunden-
heit mit der Liebenau Neckertal und freuen uns schon heute auf 
das nächste Treffen am Mittwoch, 15. September 2027.

Was Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist von
unbezahlbarem Wert – für Ihre Nächsten und für die ganze 

Gesellschaft. Sich um Angehörige zu kümmern, kann intensiv und 
bereichernd, manchmal aber auch belastend sein. Tragen Sie sich und 
Ihrer Gesundheit Sorge. Nur wenn es Ihnen selbst gut geht, können Sie 

langfristig Unterstützung leisten.

WIR 
DANKEN
IHNEN!

Angebote und Informationen für Angehörige 
www.zepra.info/angehoerige

Spitex Neckertal

Unsere Dienstleistungen:
-	Pflege im eigenen Zuhause 7 Tage/Woche
-	Unterstützung bei der Haushaltsführung
-	Mahlzeitendienst Montag bis Freitag
-	Vermietung und Verkauf von Hilfsmitteln

Wir beraten Sie gerne auch telefonisch über die 
verschiedenen Angebote.

Unsere Telefonnummer: 071 374 27 55

Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 11.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag  
14.00 bis 15.30 Uhr

Spitex Neckertal, Dorfstrasse 43, 9125 Brunnadern
info@spitexneckertal.ch / www.spitexneckertal.ch.
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Pro Senectute Wil & Toggenburg

Disco 60+ in Lichtensteig 
Erleben Sie einen unvergesslichen Abend voller Musik, 
Bewegung und Freude. Unser DJ Reserva spielt die besten 
Hits aus den vergangenen Jahrzehnten, sodass für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei ist. Mit Klassikern bis zu den 
Ohrwürmern - auf der Tanzfläche kommen Sie ganz sicher 
in Schwung. An der Bar und auf den Sitzplätzen gibt es Zeit 
und Raum für Gespräche. Am Montag, 9. November 2026 
von 18.00 bis 22.00 Uhr im Stadtufer in Lichtensteig (nähe 
Bahnhof) Eintritt Fr. 10.00.  
Weitere Daten sind: 30. November 2026, 11. Januar 2027  
8. Februar 2027 und 8. März 2027.  
Auskunft Linda Schmollinger unter 071 913 87 84.

Kurs Docupass (Vorsorgedossier) 
Pro Senectute bietet am Dienstag, 3. November 2026 von 
13.45 bis 16.45 Uhr an der Rickenstrasse 28, Wattwil den 
Kurs «Docupass» an. Das Vorsorgedossier ermöglicht, per-
sönliche Anliegen, Bedürfnisse, Forderungen und Wünsche 
im Zusammenhang mit Krankheit, Pflege, Sterben und Tod 
umfassend festzuhalten. Wenn eine Person nicht mehr in 
der Lage ist, sich zu äussern und Entscheidungen zu treffen, 
bedeutet dies für die Angehörigen eine zusätzliche Belastung. 
In dieser Situation bietet das Vorsorgedossier eine Hilfe und 
Unterstützung. Mit diesem Dokument können im Falle einer 
länger andauernden Urteilsunfähigkeit Dritten bestimmte 
Befugnisse zur Vertretung der eigenen Interessen erteilt 
werden. Auskunft und Anmeldung bei Pro Senectute unter 
071 913 87 84.

Sicherheit am Steuer 
Seniorinnen und Senioren schätzen die Mobilität und 
Unabhängigkeit, die ihnen das eigene Auto ermöglicht. Am 
Dienstag, 17. November 2026 von 14.00 bis 16.30 Uhr, 
findet bei Pro Senectute an der Rickenstrasse 28 in Wattwil 
der theoretische Teil eines Fahrsicherheitstrainings statt. Die 
Kursteilnehmenden setzen sich im theoretischen Teil mit den 
Neuerungen im Strassenverkehr aktiv auseinander. Im Praxis-
teil wird im eigenen Auto in Begleitung des Fahrlehrers durch 
den Alltagsverkehr gefahren. Der Termin für das Fahrtraining 
wird individuell mit jedem Kursteilnehmenden nach dem 
Theorieblock abgemacht. Anmeldung und Auskunft bei Pro 
Senectute unter  071 913 87 84.

Herbstsammlung der Pro Senectute Wil & Toggenburg 
Ab Ende September verschickt Pro Senectute Wil & Toggen-
burg wieder ihren jährlichen Sammelaufruf in alle Haushal-
tungen der Region. Als gemeinnützige Sozialorganisation ist 
Pro Senectute auf Spenden angewiesen, damit sie sich weiter 
für das Wohl und die Grundversorgung der älteren Menschen 
und ihre Angehörige in der Region einsetzen kann.  
Wir bedanken uns für die Solidarität und Unterstützung!
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KULTUR & FREIZEIT

Ausblick

KiM - Kultur in Mogelsberg - «De chly Drache» 
Am Sonntag, 8. November 2026 führt das Duo Philothea ab 
16.00 Uhr sein Kindertheater «De chly Drache» auf der Bühne 
des Mogelsberger Gasthauses Rössli auf.  
Wenn Nicole Langenegger und Kathrin Tchenar auf der Bühne 
stehen, reichen einige Papierrollen, um ins Drachenland ein-
zutauchen. Sie zerknüllen, reissen und formen unbedrucktes 
Zeitungspapier und gestalten damit spielerisch Landschaft und 
Figuren. Was da auf der Bühne passiert, nimmt seinen Lauf, 
zieht alle in den Bann und verblüfft Gross und Klein. Ein kleiner, 
ungeduldiger Drache weiss nicht recht, was er spielen soll. Ein 
grosser Drache möchte endlich seine Zeitung lesen. Dazu ge-
sellen sich eine Schnecke, mit der Versteckspielen viel zu lange 
dauert, und die Zwillingsdrachen, die eigentlich gar nicht Schiff 
fahren wollen. Daraus entsteht eine spannende Geschichte über 
Freundschaft und Enttäuschungen, immer ganz nah am Leben 
der Kinder – und deren Eltern. Für Kinder ab 4 Jahren sowie 
Erwachsene. www.philothea.ch 
Reservation unter www.kulturinmogelsberg.ch oder 071 374 15 11. 
Eintrittspreis: Fr. 15.00 für Erwachsene, Fr. 10.00 für Kinder.  
Die Kasse ist ab 15.15 Uhr geöffnet.

Hauptversammlung  
Die Hauptversammlung vom Skiclub Hemberg findet am Frei-
tag, 13. November 2026 um 20.00 Uhr im Restaurant Löwen 
Hemberg statt. Vor der Hauptversammlung sind alle zu einem 
Nachtessen eingeladen. Auch Neumitglieder sind herzlich 
willkommen. Bitte meldet euch unter 077 447 50 30 an.  
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
Skiclub Hemberg

Musikunterhaltung MG Oberhelfenschwil 
Die Musikantinnen und Musikanten der Musikgesellschaft 
Oberhelfenschwil laden zu ihren Unterhaltungsabenden vom 
Freitag, 13. und Samstag, 14. November 2026 ein. Gemein-
sam mit dem Dirigenten Jan Ströhle hat die MGOH – passend 
zum Motto «Klangraub: Ein Fall für Sherlock» – ein vielseiti-
ges Programm für jeden Geschmack einstudiert. 
Konzertbeginn um 20.00 Uhr | Türöffnung und Nachtessen ab 
18.30 Uhr | Gratis-Apéro bis 19.15 Uhr | Bar, Tombola & Tanz-
musik an beiden Abenden | weitere Infos unter www.mgoh.ch 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Fasnachtseröffnung Schönengrund 
Am Samstag, 14. November 2026 feiern wir zusammen mit 
der Hämmliloch-Gugge die Fasnachtseröffnung vor der Mehr-
zweckanlage Schönengrund. Pünktlich um 11.11 Uhr geben 
wir fasnächtliche Klänge mit unseren Instrumenten zum Bes-
ten. Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer 
und laden euch anschliessend herzlich zum Apéro ein. 
Auch dieses Jahr sind wir auf der Suche nach lustigen Ge-
schichten und Geschehnissen für unsere Fasnachtszeitung 
«De Hammschnörri». Hast du etwas Lustiges gehört? Dann 
sende die Geschichte unserer Redaktion. Kontaktangaben 
sind auf www.loempe.ch unter «Hammschnörri» zu finden. 
Guggemusig Bläächi-Lömpe, Schönengrund
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Landfrauenverein Brunnadern 
Am Samstag, 14. November 2026 findet in Richterswil die 
Räbechilbi statt. Richterswil verwandelt sich in eine Mär-
chenkulisse mit zehntausenden Kerzen, Marktständen und 
Musik. Der Umzug findet um 18.00 Uhr statt und dauert ca. 
eine Stunde. 
Wir reisen mit dem Zug, Abfahrt ist um 15.20 Uhr ab Bahnhof 
Brunnadern. Zurück sind wir spätestens bis 24.00 Uhr.  
Die Kosten für das Festabzeichen betragen Fr. 10.00 (bar). 
Bitte zieht Wetter angepasst Kleidung an wir werden die 
ganze Zeit über draussen sein.  
Wir freuen uns auf viele Frauen und viel Lichterglanz.

Fachinput Resilienz  
Der Fachinput Resilienz des Samaritervereins Hemberg und Um-
gebung findet am Montag, 16. November 2026, um 20.00 Uhr 
im Evangelischen Kirchgemeindesaal St.Peterzell statt. Der 
Fachinput ist geleitet von Daniel Färber Resilienz Zirkel Trainer 
der Firma Stärkenzünder. www.stärkenzünder.ch 
Samariterverein Hemberg und Umgebung

KiM - Kultur in Mogelsberg  
Am Samstag, 21. November 2026 tritt Shem Thomas ab 
20.15 Uhr auf der Bühne des Mogelsberger Gasthauses Rössli 
mit dem Programm «Solo» auf. Shem Thomas begeistert mit 
einer unverkennbaren Stimme, die zugleich rau und warm ist, 
sowie einer charismatischen Bühnenpräsenz. Seine Musik 
ist ein wilder Mix aus süffigen Singer-Songwriter-Melodien, 
elektronisch durchtränktem Pop und Ausflügen in verschiedene 
musikalische Gefilde, unter anderem den Reggae. Ob am Moon 
& Stars, Openair Gampel oder in ausverkauften Kleintheatern: 
Seit über einem Jahrzehnt ist der Innerschweizer ein fester Be-
standteil der Schweizer Musikszene. Mit Songs wie «Coastline», 
«Someone» und dem Duett «We Can» mit Jaël schlägt er wieder 
ein neues musikalisches Kapitel auf – ehrlich, organisch und nah 
am Publikum. www.shemthomas.com  
Reservation unter www.kulturinmogelsberg.ch oder 071 374 15 11. 
Eintrittspreis: Fr. 35.00 / Mitglieder Fr. 27.00 
Die Kasse ist ab 19.30 Uhr geöffnet. 
Kulturmenü im «Rössli» ab 17.30 Uhr

Konzerte auf dem Hemberg 
Am Sonntag, 22. November 2026 um 15.00 Uhr findet in 
der Evang. Kirche Hemberg wiederum ein stilübergreifendes 
Konzert statt.  
Die vier Musikerinnen Marlene Roth, Cécile Schmidig,  
Nadine Steuri und Lea Engler verbindet die Leidenschaft für 
die Ländlermusik. Aus unterschiedlichen Regionen stam-
mend, präsentieren sie Jodellieder und Volksmusik aus ihrer 
Heimat – vom Muotathaler Jüüzli über Schwyzerörgelitänze 
aus dem Bernbiet bis zur Prättigauer Mazurka und Toggen-
burger Jodelklängen. Auch Eigenkompositionen und musika-
lische Werke ihrer Familien bereichern das abwechslungsrei-
che Programm.  
Mit ebenso viel Freude an der Musik tritt die Musikge-
sellschaft Hemberg Brunnadern auf. Was 2023 mit einer 
erfolgreichen Teilnahme am Kreismusiktag begann, ist zu 
einer starken Gemeinschaft mit 29 Mitgliedern gewachsen. 
Unter der Leitung von Reto Wehrle pflegt die Formation ein 
vielseitiges Repertoire von traditionellen Märschen, Polkas 
und Walzern bis zu moderner Unterhaltungsmusik.  
Die Zuhörer erleben eine musikalische Reise durch die Vielfalt 
der Schweiz. Herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, am 
Ende wird eine freiwillige Kollekte zur Deckung der Unkosten 
erhoben. 
 

Frauenverein Schönengrund 
Am Dienstag, 24. November 2026 findet ein Adventskurs 
mit Sandra Imper in Schwellbrunn statt. Treffpunkt ist um 
18.45 Uhr beim MZG Schönengrund. Die Kosten betragen 
Fr. 125.00 inkl. Kurskosten. Anmeldung bis spätestens  
17. November 2026 bei Lisbeth Büchler unter  
familie.buechler@bluewin.ch oder 078 776 66 23.
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Landjugend Neckertal 
Am Samstag, 28. November 2026 findet um 20.00 Uhr 
der Unterhaltungsabend der Landjugend Neckertal in der 
Mehrzweckhalle St.Peterzell mit dem Theater «De Yeti vom 
Chrüzmoor» statt. Türöffnung ist um 19.00 Uhr.  
Musik und Tanz mit  dem Trio Rahmebroch und Party in der 
Schwärlast-Bar.  
Ebenfalls gibt es ab 14.00 Uhr eine Nachmittagsvorstellung.  
www.landjugend.ch/sg/neckertal

Samichlausbesuch im Wald 
Am Sonntag, 6. Dezember 2026 treffen wir uns um 17.00 Uhr 
bei Kunz Landmaschinen, Spreitenbach, Brunnadern. 
Gemeinsam laufen wir danach zum Chlaus. Der Weg ist 
kinderwagentauglich, es ist aber gutes Schuhwerk erforder-
lich. Interessierte Familien melden sich bitte bis spätestens 
4. Dezember 2026 unter chlaus@brunnadern.ch, damit der 
Samichlaus auch genügend Säckli bereitstellen kann. 
Forum Brunnadern

Fasnachtsumzug Mogelsberg 
Am Samstag, 23. Januar 2027, findet in Mogelsberg der 
alljährliche Fasnachtsumzug unter dem Motto «Traditionelli 
Schwiiz» statt. Dieses Jahr wagen wir etwas Neues und ge-
stalten sowohl den Start als auch die Umzugsführung etwas 
anders als gewohnt. Wo der Umzug startet und welche Route 
er nimmt, verraten wir euch in der November-Ausgabe des 
Neckerblatts. Wir freuen uns auf viele kreative Umzugsteil-
nehmerinnen und Umzugsteilnehmer, die Schweizer Traditi-
onen, Bräuche und Eigenheiten mit fantasievollen Sujets zum 
Leben erwecken. Natürlich sind auch zahlreiche Zuschauer 
herzlich willkommen, um den bunten Umzug zu geniessen 
und gemeinsam ausgelassene Fasnachtsstimmung zu erle-
ben. Im Anschluss lädt die Uslumpete beim Feuerwehrdepot 
zum gemütlichen Beisammensein, Feiern und Verweilen ein. 
Die Narren Mogelsberg freuen sich auf viele originelle Sujets, 
ein begeistertes Publikum und einen fröhlichen, unvergessli-
chen Fasnachtstag mit euch. 
Die Narren Mogelsberg

Diverses

Information für die Adventsfenster 2026 im Dicken
Es würde uns freuen, wenn auch im 2026 viele Adventsfenster 
gestaltet, geschückt und beleuchtet werden. 
Möchtest du ein Adventsfenster gestalten?
So funktioniert's:
Suche Dir einen freien Termin aus und trage dich ein. Die Liste 
ist bei der Garage Forrer ab sofort im Briefkasten. Gestalte dein 
Adventssujet nach Lust und Laune (z.B. Fenster, Briefkasten, 
Türe, Gartendeko…). Im Freien findet ein ungezwungenes Tref-
fen statt, dass mit wärmenden Getränken und ein paar Guetzli 
etc. bereichert werden kann. Es ist aber absolut kein Muss. 
Die Adventsfenster sollten zwischen 18.00 bis 22.00 Uhr offen 
sein, dass bei einem abendlichen Spaziergang die «Advents-
fenster» bestaunt und bewundert werden können. Treffpunkt 
ist am jeweiligen Tag ab 18.00 Uhr und am 24. Dezember ab 
16.00 Uhr. Bei Fragen dürft ihr euch gerne an Verena Bucher 
unter 079 538 51 96 oder Lisi Forrer unter 079 305 47 08 
wenden.
Um den Verbrauch an Karton und Plastikbechern zu reduzieren 
haben wir speziell für die Adventsfenster passende Tassen 
bedrucken lassen. Diese können ab 25. November 2026 bei der 
Garage Forrer oder an den Adventsfenstern für Fr. 2.00 gekauft 
werden. Der Restbetrag wird durch den Verkehrsverein Dicken 
finanziert.

Verein Schüür Brunnadern 
Das Monatsprogramm ist jeweils auf der Website aufgeschaltet.
Eventraum Schüür, Dorfstrasse 20a, 9125 Brunnadern 
Telefon: 077 261 56 00 / info@schuurbrunnadern.ch  
Weitere Infos unter www.schuurbrunnadern.ch
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Weihnachtsmarkt Brunnadern - Standreservation 
Anmeldeschluss für die Standreservation für den 41. Weih-
nachtsmarkt Brunnadern vom Sonntag, 29. November 2026 
ist am Samstag, 31. Oktober 2026. 
Allgemeine Informationen 
-	 Der Markt dauert von 11.00 bis 16.00 Uhr 
-	 Das Marktareal  bei der Turnhalle Haselacker ist ab 9.15 Uhr  
	 offen. Die Marktstände können erst dann belegt werden  
	 und müssen bis 10.45 Uhr bezogen sein.  
-	 Frühest mögliches Abräumen ist ab 16.00 Uhr 
-	 Der Standplatz muss gereinigt sein. Evtuelle Nachreinigung 	
	 geht zu Lasten des Mieters. Bitte Kehrichtsäcke in den  
	 Entsorgungspark bringen. 
Für einen vielfältigen und abwechslungsreichen Markt sind 
Angebote mit zur besinnlichen Weihnachtszeit passenden 
Artikeln gesucht! Auch für kunsthandwerkliches Schaffen di-
rekt vor Ort, wie zum Beispiel Holzschnitzereien oder Weih-
nachtsaccessoires, bietet die kleine Marktstadt einen idealen 
Platz! Interessiert? Anmeldetalon, Kontaktmöglichkeiten und 
laufend aktuelle Details sind zu finden auf  
www.weihnachtsmarkt-brunnadern.ch/aussteller.

Hobby- oder Bastelraum zu vermieten in Dicken
Per 1. Februar 2027 oder nach Vereinbarung haben wir an der 
Schulstrasse 5, Dicken einen Hobby- und/oder Bastelraum zu 
vermieten. Ca. 72 m2 Räumlichkeiten im ehemaligen Schulhaus, 
helle Räume mit grosser Fensterfront, Lavabo, Einbauschränke 
und Wandtafel. Damen- und Herren-WC stehen zur Mitbe-
nützung zur Verfügung. Die Mietkosten pro Monat betragen 
Fr. 380.00 inkl. Nebenkosten. Auskunft erteilt Ihnen gerne als 
Vertreterin der Dorfgenossenschaft Dorftreff Dicken Corinne 
Bergamin unter 079 531 79 31 oder kontakt@dorftreffdicken.ch. 
Dorftreff Dicken

Adventskalender 2026 in Wald und Schönengrund
Auch dieses Jahr möchten wir mit euch die dunkle Jahreszeit 
etwas erhellen, etwas wärmer gestalten. Der Adventskalender 
in den Dörfern Wald und Schönengrund geht in die zweite 
Runde und wir freuen uns riesig darauf. Familien, Firmen, Insti-
tutionen oder einfach alle, die gerne aktiv mitmachen möchten, 
bekommen von uns eine Nummer zugeteilt und dürfen ein 
Fenster, eine Türe, eine Ecke, einen Teil im Garten gestalten – 
der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Es sollte lediglich ein 
Ort auf Ihrem Grundstück sein, der von der Strasse gut sichtbar 
ist und von Ihnen beleuchtet werden kann.
So geht jeden Tag ein neues Türchen/Fensterchen auf und 
kann von den Anwohnern selbständig bestaunt werden. Die 
Nummern werden nicht jeden Tag einzeln eingeweiht, son-
dern an fixen Daten von «9105» als öffentlicher Rundgang mit 
Punsch begossen. Die genauen Infos dazu folgen.
Interessierte dürfen sich gerne bis 8. November 2026 bei 
9105, Präsidentin Yvonne Rutz unter yvonne.rutz@gmx.ch 
oder 079 511 54 66 melden. Wir freuen uns auf eine schöne 
Adventszeit mit euch. 
Verein 9105 

BAUMWIPFELPFAD MOGELSBERG

Öffnungszeiten Wintersaison
November 2026 bis März 2027

Mittwoch bis Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr
(Montag und Dienstag geschlossen)

www.baumwipfelpfad.ch



32

L E B E N I M N EC K E RTA L

Rückblick

150 Jahre TV Dicken – ein Jubiläum, das in Erinnerung bleibt
Am 11. und 12. September durfte der TV Dicken sein 150-jäh-
riges Bestehen feiern. Zwei Tage lang stand das Dorf ganz im 
Zeichen des Sports, der Geselligkeit und des gemeinsamen 
Feierns.

Doch das Jubiläum begann nicht erst am Festwochenende. 
Bereits in den Monaten zuvor lud der TV Dicken Menschen 
von nah und fern dazu ein, den liebevoll gestalteten Jubi-
läumsweg in Dicken zu entdecken. Der Rätselspass wurde 
rege besucht. Ein Herzliches Dankeschön gilt hier an alle 
Grundstücksbesitzer/-innen.

Am Jubiläumswochenende selbst sorgte ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm für beste Stimmung. Die 
Musikgesellschaft Dicken, die Dickler Gugge sowie die Männer-
riege und die Barrenriege begeisterten das Publikum mit ihren 
Auftritten und trugen wesentlich zur festlichen Atmosphäre 
bei. Auch kulinarisch kamen die Gäste voll auf ihre Kosten. 
Ein feines Essensangebot, Kaffee und Crêpes vom Kafiwerk 
Herisau, eine Hüpfburg von www.huepfburg-toggenburg.ch, 
sowie eine liebevoll gestaltete Dekoration und Filme ehemali-
ger Turnunterhaltungen rundeten das Fest ab und luden zum 

Verweilen und gemütlichen Beisammensein ein.
In festlicher Atmosphäre wurde gemeinsam gelacht, gefei-
ert und auf 150 Jahre Vereinsgeschichte zurückgeblickt. Das 
Jubiläumswochenende bot eine wunderbare Gelegenheit, die 
Gemeinschaft zu pflegen und dieses besondere Ereignis ge-
bührend zu feiern. Es war schön zu sehen, wie viele Menschen 
zusammenkamen, um dieses Jubiläum mit uns zu feiern.
Ein solches Fest ist nur dank der Unterstützung vieler en-
gagierter Menschen möglich. Deshalb möchten wir uns von 
Herzen bei allen Mitwirkenden, den fleissigen Helferinnen und 
Helfern, allen Turnerinnen und Turnern, den Dorfvereinen 
sowie den zahlreichen Gästen bedanken. Ihr alle habt dazu 
beigetragen, dass unser Jubiläum zu einem besonderen und 
unvergesslichen Erlebnis wurde.

Ein ganz besonderer Dank gilt auch unseren Sponsoren und 
Unterstützern. Insbesondere möchten wir den Verkehrsver-
ein Dicken, die Dickler Gugge und die Musikgesellschaft Dicken 
erwähnen, welche uns mit einem Tisch und Bank mit Gravur 
beschenkten. Auch ein grosser Dank an die Gemeinde Ne-
ckertal und die Raiffeisenbank Regio Unteres Toggenburg & 
Neckertal für das grosszügige Sponsoring und allen weiteren 
Sponsoren und Gönnern für ihre Unterstützung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

150 Jahre TV Dicken – das sind 150 Jahre Vereinsgeschichte, 
Zusammenhalt und Leidenschaft. Wir blicken dankbar auf ein 
gelungenes Jubiläumswochenende zurück und freuen uns auf 
viele weitere gemeinsame Jahre!
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Game of Hemberg
Am Samstag, 12. September 2026 herrschte auf dem Hemberg 
beste Chilbi-Stimmung. Die Sommerchilbi lockte bei schönstem 
Spätsommerwetter zahlreiche Besucherinnen und Besucher an.
Unter dem Motto «Game of Hemberg» wartete in diesem Jahr 
ein abwechslungsreiches Programm auf die Gäste. Ein beson-
deres Highlight war der neu gestaltete Spieleparcours, bei dem 
nicht mehr allein, sondern neu im Team oder als Gruppe gestar-
tet wurde. Gemeinsam galt es, verschiedene Herausforderungen 
zu meistern und dabei Geschick, Wissen und Teamgeist unter 
Beweis zu stellen.
Ebenfalls neu war der Rätselparcours. Die Teilnehmenden 
konnten ihr Wissen über die Region testen und mussten knifflige 
Fragen zu besonderen Orten und Persönlichkeiten aus Bächli 
und Hemberg beantworten.
Für weitere Unterhaltung sorgten zudem das Bungeetrampolin, 
der Kinderzug und die Hüpfburg. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Die Festwirtschaft bot Gelegenheit, sich bei 
Speis und Trank zu stärken und gemütlich zusammenzusitzen.
Ein besonderes Dankeschön gilt den zahlreichen Sponsoren, 
welche die Sommerchilbi grosszügig unterstützt und viele tolle 
Preise zur Verfügung gestellt hatten. Die glücklichen Sieger und 
Losgewinner durften sich über attraktive Sachpreise freuen.
Das OK der Sommerchilbi dankt allen Helfer/-innen der zwölf 
Hemberger Vereinen sowie den zahlreichen Sponsoren herzlich. 
Mit ihrem grossartigen Einsatz und ihrer Unterstüt-zung haben 
sie dazu beigetragen, dass die Sommerchilbi unter dem Motto 
«Game of Hemberg» zu einem gelungenen und abwechslungs-
reichen Anlass für Jung und Alt wurde. 
Hemberger Vereine
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Nachfolgend finden Sie die Öffnungszeiten unserer Bibliotheken.
Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Bibliotheken 
nur am Samstag geöffnet sind.

Mogelsberg, Lettenstrasse 6			  079 673 67 35
biblio.mogelsberg@bluewin.ch
Dienstag	 17.00	-	19.00	Uhr
Samstag	 9.00	-	11.00	Uhr

Brunnadern, Dorfstrasse 22			  071 376 09 10
biblio.bru@bluewin.ch
Dienstag	 18.00	-	20.00	Uhr
Mittwoch	 16.00	-	18.00	Uhr
Samstag	 9.00	-	11.00	Uhr

Hemberg, Dreiegglistrasse 7			  079 476 95 57
biblio-hemberg@neckertal.ch
Dienstag	 19.00	-	20.30	Uhr
Donnerstag	 16.00	-	17.30	Uhr
Samstag	 10.00	-	11.30	Uhr

Lesetipp Bibliotheken 

2610 m ü. M.
Irma Clavadetscher:   

Ein Leben auf der Coaz-Hütte
von Irene Wirthlin

«Ich hatte alles, was ich wollte», sagt die heute achtzig-
jährige Irma Clavadetscher. Als eine der ersten Hütten-
wartinnen der Schweiz verbrachte sie fast ihr halbes 
Leben auf 2610 Metern über Meer, zuhinterst im Enga-
diner Val Roseg. Von 1963 bis 2001 bewirtschaftete sie 
dort zusammen mit ihrem Mann die Coaz-Hütte. Die Au-
torin Irene Wirthlin zeichnet diese besondere Lebensge-
schichte nach: Irmas behütete Jugend am Zürichsee, die 
Heirat mit ihrer grossen Liebe, dem Bergführer Christian 
Clavadetscher, die vielen Jahre, in denen das Ehepaar mit 
seinen zwei Kindern im Sommer auf der Hütte, im Winter 
in Samedan lebte. Harte Arbeit, grossartige Naturerleb-
nisse und Begegnungen mit Menschen aus aller Welt 
haben Irma Clavadetschers Leben geprägt. Einfühlsam 
und spannend werden heitere, berührende und drama-
tische Geschichten der Hüttenwartin erzählt. Sie zeigen 
das aussergewöhnliche Leben dieser pragmatischen, 
naturverbundenen und lebensklugen Frau.

Dieses Buch finden Sie  in allen drei  Neckertaler 
Bibliotheken.
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in der Bibliothek
RÄTSELN-RECHERCHIEREN-ENTDECKEN

EIN BIBLIOTHEKS-QUIZ FÜR KINDER DER PRIMARSTUFE
 

SPIELERISCH LERNST DU DIE BIBLIOTHEK BESSER KENNEN
UND ENTDECKST NEUE BÜCHER. DAS QUIZ KANN ALLEIN
ODER IN KLEINGRUPPEN VON OKTOBER BIS DEZEMBER
WÄHREND UNSEREN ÖFFNUNGSZEITEN GELÖST WERDEN.
FRAGE BEI DER BIBLIOTHEKARIN FÜR DIE AUSWAHL EINES
THEMAS. COOLE MITMACHPREISE WARTEN AUF DICH 

BIBLIOTHEK MOGELSBERG

LESEFIEBER
 

 

Gemütlicher Tre- in der Bibliothek Brunnadern 

Ob Jung oder Alt, ob Frau oder Mann, 
ob Leseratte oder Ka6eetrinker 

 

Wir laden alle herzlich zum gemütlichen Tre6 ein: 
Schwatzen, Plaudern, Käfele, Austauschen, 

Diskutieren, Lismen, Bücher aussuchen, Kuchen essen, 
Lesen, Ausruhen, Zusammensitzen und vieles mehr 

 

Jeweils am ersten Mittwoch im Monat von  
9 bis 11 Uhr 

 

4. November, 2. Dezember, 6. Januar, 3. Februar 
in der Bibliothek Brunnadern 

 

Ich freue mich, euch alle begrüssen zu dürfen. 
Margrit 

 

 

 

in der Bibliothek
         15. OKTOBER 2026
         19. NOVEMBER 2026
         17. DEZEMBER 2026
         21. JANUAR 2027
         18. FEBRUAR 2027
         18. MÄRZ 2027                JEWEILS 14.00 BIS 17.00 UHR

HERZLICHE EINLADUNG ZU KAFFEE UND KUCHEN,
GESPRÄCHEN, JASSEN, SPIELEN USW.
WIR FREUEN UNS AUF EUCH / DICH!

BIBLIOTHEK MOGELSBERG

TREFF 60 PLUS



36

L E B E N I M N EC K E RTA L

Katholische Seelsorgeeinheit Neutoggenburg
Veranstaltungen 

Samstag, 31. Oktober
17.00 Uhr Hemberg: Kommunionfeier (B. Jud) mit der Flöten-
gruppe Mogelsberg, anschl. Gräberbesuch
18.30 Uhr Mogelsberg: Eucharistiefeier (E. Hobi), anschl. Grä-
berbesuch

Sonntag, 1. November
10.30 Uhr Oberhelfenschwil: Eucharistiefeier (Pater, Uznach), 
anschl. Gräberbesuch, mit der Blaskapelle der Musikgesellschaft
10.30 Uhr St.Peterzell: Eucharistiefeier (F. X. Sontheimer), mit 
dem ökum. Chor, anschl. Gräberbesuch

Freitag, 6. November
19.00 Uhr St.Peterzell Falckkapelle: Anbetung

Samstag, 7. November
10.00-17.00 Uhr Mogelsberg Martinimarkt: Kerzenziehen und 
Konzert. 
18.30 Uhr Oberhelfenschwil: Kommunionfeier (H. Aepli), Ab-
schluss der Frauenpredigtreihe, anschl. Umtrunk
18.30–20.30 Uhr Lichtensteig
Jugendanlass – Die Mutprobe, Treffpunkt Pausenplatz der Pri-
marschule. Weitere Infos und Anmeldung bis 2. November bei 
Mathias Ress, 71 988 21 79, mathias.ress@neutoggenburg.ch.

Sonntag, 8. November
Anmeldeschluss Adventssäckli bei Mathias Ress, 
071 988 21 79, mathias.ress@neutoggenburg.ch
10.30 Uhr St.Peterzell: Kommunionfeier (B. Kuttig)
19.00 Uhr Hemberg evang. Kirche: Ökum. Taizé-Gebet

Donnerstag, 12. November
19.00 Uhr Oberhelfenschwil: Abendgebet 
der Frauengemeinschaft, anschl. Lottomatch

Freitag, 13. November
17.30 Uhr Hemberg: Ökumenische Feier, anschl. Laternliumzug 

Samstag, 14. November
17.00 Uhr Hemberg: Eucharistiefeier (F. X. Sontheimer/B. Jud)
18.00 Uhr Lichtensteig: Männeranlass - Fondueplausch, 
Anmeldung bis 7. November bei Mathias Ress, 071 988 21 79, 
mathias.ress@neutoggenburg.ch
18.30 Uhr Mogelsberg: Eucharistiefeier (F. X. Sontheimer/B. Jud)

Dienstag, 17. November
19.30 Uhr Mogelsberg Pfarreiheim: Filmabend «The Chosen» 
(die Auserwählten). 

Mittwoch, 18. November
18.30 Uhr Schutzengelkapelle St.Gallen, Stunde des Nachden-
kens und Betens – Gedenktag für Betroffene.
Weitere Infos Sekretariat, 071 988 10 70,  
sekretariat@neutoggenburg.ch

Donnerstag, 19. November
19.00 Uhr St.Peterzell Falckkapelle: Abendlob

Freitag, 20 November
19.00 Uhr St.Peterzell: Propstei, Ladies Night – Racletteabend. 
Weitere Infos und Anmeldung bis 13. November bei 
Julia Bleiker: 071 988 18 37, julia.bleiker@neutoggenburg.ch

Samstag, 21. November
18.30 Uhr Oberhelfenschwil: Eucharistiefeier (F. X. 
Sontheimer/M. Ress), Familiengottesdienst, mit Mini-Aufnahme

Sonntag, 22. November
10.30 Uhr St.Peterzell: Eucharistiefeier (F. X. Sontheimer/M. 
Ress), Familiengottesdienst, mit Mini-Aufnahme und -Verab-
schiedung, anschl. Verkauf Adventsgestecke

Donnerstag, 26. November 
16.00 Uhr Hemberg Kirchenstöbli: Kirchenkaffee on Tour

Samstag, 28. November
17.00 Uhr Hemberg: Eucharistiefeier (M. Pfiffner/
M. Ress), Familiengottesdienst
18.30 Uhr Mogelsberg: Eucharistiefeier (M. Pfiffner /M. Ress), 
Familiengottesdienst

Werktagsgottesdienste
Jeden Dienstag, 9.00 Uhr Oberhelfenschwil
Mittwoch, 11. November, 15.00 Uhr Brunnadern Seniorenheim
Freitag, 13. November, 10.00 Uhr Oberhelfenschwil Dorfplatz: 
anschl. Krankenkommunion 

Gottesdienste, Veranstaltungen, Kontaktangaben 
und weitere Informationen sind online abrufbar 
unter: neutoggenburg.ch
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Evang.-ref. Kirchgemeinde Unteres Neckertal 
Gottesdienste

Sonntag, 1. November
10.00h	 Reformations-Gottesdienst in Mogelsberg, 
	 Pfr. Hans Jörg Fehle.

Sonntag, 8. November
10.30h	 Kirche einmal anders in Oberhelfenschwil mit 
	 Pfrn. Esther Schiess. Im Anschluss herzliche Einladung 	
	 zum gemeinsamen Spaghetti Essen 
	 in der Sonnenberghalle.

Sonntag, 15. November
10.00h	 Gottesdienst in Brunnadern mit Pfr. Martin Böhringer.

Mittwoch, 18. November
10.10h	 Gottesdienst in der Liebenau Neckertal 
	 mit Pfr. Martin Böhringer.

Freitag, 20. November
10.00h	 Gottesdienst in der Liebenau Dorfplatz 
	 mit Pfr. Martin Böhringer.

Sonntag, 22. November
10.00h	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Brunnadern mit 	
	 Abendmahl, Pfr. Martin Böhringer und 
	 der Singgruppe Neckertal.
10.00h	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Mogelsberg mit 	
	 Abendmahl, Pfr. Hans Jörg Fehle und 
	 der Zittergruppe Neckertal.
14.00h	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in 
	 Oberhelfenschwil mit Abendmahl, Pfr. Martin Böhringer 	
	 und der Singgruppe Neckertal.

Sonntag, 29. November
10.00h	 Gottesdienst zum 1. Advent in Mogelsberg 
	 mit Pfr. Hans Jörg Fehle.

Sonntag, 6. Dezember
10.00h	 Gottesdienst zum 2. Advent in Oberhelfenschwil mit 	
	 Pfr. Lothar Schullerus. Herzliche Einladung 
	 zum Kirchenkaffee mit Weihnachtsguetzli.

Evang.-ref. Kirchgemeinden Oberer Necker und  
Appenzeller Hinterland (Schönengrund)  
Gottesdienste

Samstag, 31. Oktober
19.00 Uhr	 St.Peterzell, Gottesdienst zum Reformations-	
	 sonntag mit Abendmahl und Besuch von PD 
	 Dr. Luca Baschera; Pfr. Sebastian Rückel; 
	 Mitwirkung: Bläserkreis Straubenzell. Anschl. Apéro.

Sonntag, 08. November
10.00 Uhr	 Schönengrund, Gottesdienst «Von Gott geliebt» 	
	 mit Taufe und Tauferinnerungsfeier 3. Klasse RU; 	
	 Pfrn. Esther Furrer und Elisabeth Härter
19.00 Uhr	 Hemberg, Regionaler Taizé-Gottesdienst mit 	
	 Diakonin Silke Steiger

Freitag, 13. November
17.30 Uhr	 Kath. Kirche Hemberg, 
	 Laternliumzug mit Andacht

Sonntag, 15. November
09.30 Uhr	 St. Peterzell, Andacht am Wintermarkt 
	 mit Taufe von Lorenz Raschle; Pfr. Florian Rückel

Sonntag, 22. November
09.30 Uhr	 St. Peterzell, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
	 mit Abendmahl; Pfr. Florian Rückel; 
	 Mitwirk. Ökumenischer Chor. 
	 Anschl. Kirchenkaffee
10.00 Uhr	 Schönengrund, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag; 
	 Pfrn. Rebekka Meili, 
	 Mitwirk. Seniorenorchester Uzwil

Mittwoch, 25. November
15.30 Uhr	 Hemberg, Gottesdienst Chirche Chudelmudel mit 	
	 Diakonin Silke Steiger und Team Chudelmudel

Sonntag, 29. November
09.30 Uhr	 Hemberg, Gottesdienst am 1. Advent mit Taufe 	
	 von Marina Züst; Pfr. Florian Rückel 

Weitere Informationen 
unter www.ref-oberernecker.ch 
und www.ref-hinterland.ch

Gottesdienste, Veranstaltungen, Kontaktangaben 
und weitere Informationen sind online abrufbar unter
ref-unteresneckertal.ch oder pfefferstern.ch (Jugenarbeit)
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11..  NNoovveemmbbeerr  22002266  aabb  1100..0000  bbiiss  ccaa..  1177..0000  UUhhrr  

Mittagsmenü 
  

Kürbiscrèmesuppe 
*** 

Herbstsalat mit Speck, Croûtons  
und Trauben 

*** 

Rehpfeffer (Familie Jud Neckertal)  
oder  

Maroni-Gemüsebraten mit Kräuterjus 
Spätzli 

Rotkraut, Rosenkohl, Mirza Äpfel 
*** 

Hausgemachte Nougattorte 
 

CHF 38.00 

      

Programm 
 

10.00 Start 54. Basar 
11.00 musikalische Unterhaltung 
12.00 Mittagessen 
  

Für die mmuussiikkaalliisscchhee  UUnntteerrhhaallttuunngg  
von 11.00 bis 17.00 Uhr sorgt der 
Huusfraue Gruess 
  

  

❖ Handgefertigte Artikel unserer 
Bewohner/innen 

 

❖ Wettbewerb 

RReesseerrvvaattiioonn  bbiiss  2233..1100..22002266::  007711  337755  6633  0044  ooddeerr  ggaassttrroonnoommiiee..sshhnn@@ssttiiffttuunngg--lliieebbeennaauu..cchh  

54. Basar in der Liebenau Neckertal 
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Martini Markt Mogelsberg
7. November 2026

ab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg / MG Dicken / Männerchor St.Peterzell

Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg /

Kerzenziehen / Kinderschminken u.v.m.
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In folgenden Restaurants kann gejasst werden: 
 
- Schäfle, St. Peterzell     - Löwen, Mogelsberg 
- Rössli, Bächli      - Rössli, Oberhelfenschwil 
 

 
 

Weitere Infos direkt in den Restaurants oder unter  
www.tvstpeterzell.ch 

8 Spiele pro Runde! 

Qualifikation vom 
1. bis 30. November 2026 

 
Final am Samstag, 12. Dezember 2026 

33. St.Peterzeller 
Jassmeisterschaft 

 
im Differenzler 

 

Mehr Tipps:
www.energieagentur-sg.ch

Mein Beitrag:

«Songs, die mir gefallen, 
downloade ich, anstatt sie 
jedes Mal wieder neu zu 
suchen und zu streamen.»
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9:

Raiffeisenbank Regio 
Unteres Toggenburg & Neckertal

Herzliche Gratulation
zum Weiterbildungserfolg
Jonah Näf, Privatkundenberater in Bütschwil, 
hat die Weiterbildung zum Bachelor of Science 
in Betriebsökonomie mit Vertiefung in Banking 
und Finance erfolgreich abgeschlossen. Zu die-
sem Erfolg gratulieren wir herzlich.

Der Verwaltungsrat, die Bankleitung und das 
gesamte Team wünschen Jonah Näf weiter-
hin viel Freude im Beruf und freuen sich auf die 
weitere Zusammenarbeit.
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AAuuffrruuff  zzuurr  MMiittaarrbbeeiitt  
 

iimm  KKiirrcchheennvveerrwwaallttuunnggssrraatt  
 
Aufgrund des angekündigten Rücktritts des gesamten Kirchenverwal-
tungsrates auf Ende Jahr 2027 suchen wir engagierte Personen, die be-
reit sind, Verantwortung für unsere Kirchgemeinde zu übernehmen. 
Um einen geordneten Übergang und die Weitergabe von Wissen sicher-
zustellen, ist ein stufenweiser Ersatz der Ratsmitglieder vorgesehen. Die 
Wahl neuer Mitglieder kann an der nächsten Bürgerversammlung oder 
bei den offiziellen Gesamterneuerungswahlen erfolgen. 
 

iimm  PPffaarrrreeiirraatt  
 
Möchten Sie das Leben in unserer Pfarrei aktiv mitgestalten und haben 
Freude am Mitdenken, Mitgestalten und Miteinander? Der Pfarreirat 
trägt die Mitverantwortung für ein lebendiges und nahes Pfarreileben 
vor Ort. Helfen Sie mit und engagieren Sie sich in einem neuen Pfarreirat 
für unsere Kirchgemeinde. 

  
Wer Interesse an einer Mitarbeit im Kirchenverwaltungsrat oder Pfarrei-
rat hat oder nähere Informationen wünscht, wird gebeten, sich bei ei-
nem Mitglied des Kirchenverwaltungsrates zu melden. 
Wir freuen uns über Ihre Bereitschaft, die Zukunft unserer Kirchge-
meinde aktiv mitzugestalten. 
 
Urs Gisler, 079 356 43 99 
Erich Frick, 078 681 67 73 
Lorenz Rüthemann, 079 763 59 43 

 
 
Kath. Kirchenverwaltungsrat Oberhelfenschwil/Brunnadern 
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Gemeinschaft entsteht dort, wo 
Menschen ihre Stärken einbringen, 
einander unterstützen und gemein-
same Ziele verfolgen.

Was uns ausmacht:

Gemeinschaft

Mitarbeitende
Geschäftsstelle Schönengrund

Raiffeisenbank Regio
Unteres Toggenburg & Neckertal
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Mobile Fusspflege

Termine nach Vereinbarung.

M. Schnider, Dipl. Fusspflegerin
077 411 00 26

KLEINANZEIGEN

Zu vermieten 4 1/2 Zimmer-Einfamilienhaus
In Hemberg, Unterdorf, St.Peterzellerstrasse 19
Geräumig, hell, freie Aussicht auf den Säntis, 
mit Veranda und Garten.

Auskunft: Ernst Schafflützel unter 079 882 71 52

Familien- und Beziehungsprobleme lösen
Mit systemischer Aufstellung oder medialem Reading von 
Joscha Boner. Direkt, keine Esoterik und sehr effektiv. 
7+ Jahre Praxiserfahrung. 
Jetzt kostenloses Erstgespräch führen (in St.Peterzell).
078 773 27 43 oder auf www.joschas-perspektive.ch

Zu vermieten im Dorfzentrum von Hemberg
An der Dreiegglistrasse 3, im 1. Stock, 3 ½-Zimmer-Woh-
nung, mit schönem Holzinnenausbau, gedecktem Balkon 
mit Abendsonne, Parkettböden, Kellerabteil, Autoabstell-
platz. Miete Fr. 950 + Fr. 125 Nebenkosten. Auskunft: 
Christian Okle, okle.9633@gmail.com, 076 528 66 26

Englisch sprechen statt Grammatik büffeln
Für Reisen, zum Spass, der Hirn-Fitness oder fürs B2 First 
Entspannt lernen, allein oder zu zweit.
In Bächli (Hemberg) oder online.

Kontakt: 079 378 41 02 oder ukaspar@iflk.ch
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Stobete Gast-Hof Frohwies 
Fr, 30. Oktober 2026, ab 20.00 Uhr
http://www.frohwies.ch

Wildspezialitäten 
Fr, 30. Oktober 2026, 17.30 bis 22.00 Uhr 
Sa, 31. Oktober 2026, 12.00 bis 15.00 Uhr 
So, 01. November 2026, 12.00 bis 15.00 Uhr
Event Raum Schüür
https://schuurbrunnadern.ch/aktuell.html

Feldschützen Oberhelfenschwil: Jahresabsenden 
Sa, 31. Oktober 2026, 20.00 Uhr
Rest. Frohe Aussicht, Oberhelfenschwil

Hart auf Hart - Sie sagen Stopp 
Sa, 31. Oktober 2026, 20.15 Uhr
KiM – Kultur in Mogelsberg, Dorfstrasse 16, Mogelsberg
https://www.kulturinmogelsberg.ch/

150 Jahre MG Brunnadern «Musig,ledig,sucht...» 
Sa, 31. Oktober 2026, 18.30 Uhr
Turnhalle Haselacker Brunnadern
http://www.mg-brunnadern.ch

Der Baumwipfelpfad im herbstlichen Halloween-Kleid 
Sa, 31. Oktober 2026, 9.30 bis 21.30 Uhr 
So, 01. November 2026, 9.30 bis 17.00 Uhr
https://baumwipfelpfad.ch/de/detail/herbstevent-auf-dem-
baumwipfelpfad-2.html

54. Basar 
So, 01. November 2026, 10.00 bis 17.00 Uhr
Liebenau Neckertal, Brunnadern
https://www.stiftung-liebenau.ch/standorte/brunnadern/

Kultur & Agenda

Spielnachmittag 
Mo, 02. November 2026, 14.30 bis 16.30 Uhr
Liebenau Neckertal, Brunnadern

Stricken für einen guten Zweck - Verkauf 
Di, 03. November 2026, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi, 04. November 2026, 14.00 bis 17.00 Uhr
Jugendhüsli St. Peterzell 
https://www.ref-oberernecker.ch/fuer-alle/freiwilligenarbeit

Gemütlicher Treff in der Bibliothek Brunnadern 
Mi, 04. November 2026, 9.00 bis 11.00 Uhr

Aktion Weihnachtspäckli Sammlung 
Mi, 04. November 2026, 9.00 bis 10.30 Uhr
Landi Schönengrund

Aktion Weihnachtspäckli Sammlung 
Mi, 04. November 2026, 16.00 bis 17.00 Uhr
Dorfladen St. Peterzell

Senioren Mittagessen 
Do, 05. November 2026, 11.45 Uhr
Neckerstube Brunnadern
 https://www.seniorenarbeit-oberesneckertal.ch/

Jubilaren Treffen Oberes Neckertal 
Do, 05. November 2026, 14.00 Uhr
Kirgemeindesaal Hemberg
https://www.seniorenarbeit-oberesneckertal.ch/

Seelenpflaster LEA  
Do, 05. November 2026, 19.00 bis 21.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Hemberg, Wattwilerstrasse 3, 9633 
Hemberg
https://www.ref-oberernecker.ch/fuer-alle/das-seelenpflaster-lea
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Aktion Weihnachtspäckli Sammlung 
Do, 05. November 2026  
Fr, 06. November 2026, 9.30 bis 16.00 Uhr
Dorfladen Maxi Bächli

Jodler-Unterhaltung 
Fr, 06. November 2026, 20.00 bis 4.00 Uhr 
Sa, 07. November 2026, 20.00 bis 4.00 Uhr
MZG Schönengrund
http://www.jodelchoerli-schoenengrund.ch

Unterhaltung Jödelchörli Schönengrund 
Fr, 06. November 2026, MZH Schönengrund  
Sa, 07. November 2026, MZH Schönengrund

Martini Markt Mogelsberg 
Sa, 07. November 2026, 10.00 bis 17.00 Uhr
www.martinimarkt.ch

Feuergarten im Skihus Hemberg 
Sa, 07. November 2026, 17.00 bis 21.00 Uhr
http://www.feuerklang.ch

Wein, Weib und Gesang: Weindegustation mit  
Marcello Reichmuth aus dem Piemont 
Sa, 07. November 2026, 19.00 bis 23.30 Uhr
Giallegra, Atelier und Werkstatt, Steigstrasse 16, Brunnadern
http://www.giallegra.ch

Toggi-Fisch – Plauschwettkampf für Gross und Klein 
Sa, 07. November 2026, 12.00 Uhr
Zweckverband Hallenbad Bütschwil
https://hallenbad-buetschwil.ch/hallenbad

Philothea Kindertheater - De chly Drache 
So, 08. November 2026, 16.00 Uhr
KiM – Kultur in Mogelsberg, Dorfstrasse 16, Mogelsberg
https://www.kulturinmogelsberg.ch/

Stobete Traube Nassen 
So, 08. November 2026, 14.00 bis 18.00 Uhr
https://traube-nassen.com

Regionaler Taizé-Gottesdienst 
So, 08. November 2026, 19.00 Uhr, Evan. Kirche Hemberg
https://www.ref-oberernecker.ch/

Maroni-Plausch 
Mi, 11. November 2026, 14.30 bis 16.00 Uhr
Liebenau Neckertal, Brunnadern

Bildhauernachmittag für Kinder: mein Lieblingstier 
Mi, 11. November 2026, 13.30 bis 17.00 Uhr
Giallegra, Atelier und Werkstatt, Steigstrasse 16, Brunnadern
http://www.giallegra.ch

Frauengemeinschaft Oberhelfenschwil:  
Abendfeier mit anschl. Lottomatch 
Do, 12. November 2026, 19.00 Uhr
Kirche Oberhelfenschwil / Kath. Pfarreiheim

Metzgete Leue Mogelsberg 
Do, 12. November 2026, 11.00 bis 23.00 Uhr 
Fr, 13. November 2026, 11.00 bis 23.00 Uhr 
Sa, 14. November 2026, 11.00 bis 23.00 Uhr
Gasthaus Löwen Mogelsberg
http://leue-markt.ch

Metzgete mit Cécile Schmidig - Marlene Roth 
Fr, 13. November 2026, ab 20.00
Gasthaus Löwen Hemberg
https://www.loewen-hemberg.ch/
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Hauptversammlung Skiclub Hemberg 
Fr, 13. November 2026, 20.00 Uhr
Restaurant Löwen Hemberg

Musikunterhaltung MG Oberhelfenschwil 
Fr, 13. November 2026, ab 20.00 Uhr 
Sa, 14. November 2026, ab 20.00 Uhr 
Sonnenberghalle Oberhelfenschwil
http://www.mgoh.ch

Laternliumzug mit Andacht 
Fr, 13. November 2026, 17.30 Uhr
Kath. Kirche Hemberg und Dorf
https://www.ref-oberernecker.ch/

Fasnachtseröffnung Schönengrund 
Sa, 14. November 2026, ab 11.11 Uhr, MZA Schönengrund

Todisco & Pupato: Konzert 
Sa, 14. November 2026, ab 20.15 Uhr
Assel-Keller, Schönengrund

Landfrauenverein Brunnadern,  
Räbenlichterumzug in Richterswil 
Sa, 14. November 2026, ab 15.20 Uhr
Abfahrt Bahnhof Brunnadern

Wintermarkt St.Peterzell 
So, 15. November 2026, 11.00 bis 16.00 Uhr 
http://www.stpeterzell.ch

Andacht mit Wort, Musik und Taufe am Wintermarkt 
So, 15. November 2026, ab 9.30 Uhr
Evang. Kirche St.Peterzell
https://www.ref-oberernecker.ch/

Huus Metzgete in Oberhelfenschwil  
Mi, 18. November 2026, ab 11.30 Uhr 
Do, 19. November 2026, ab 11.30 Uhr 
Fr, 20. November 2026, ab 11.30 Uhr 
Sa, 21. November 2026, ab 11.30 Uhr  
So, 22. November 2026, ab 11.30 Uhr 
Restaurant Frohe Aussicht Höhg
http://www.hoehgoberhelfenschwil.ch

Seniorennachmittag mit dem «Landfraue Chörli» 
Mi, 18. November 2026, 14.30 bis 16.00 Uhr
Liebenau Neckertal, Brunnadern

Klan 
Mi, 18. November 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr
Kirchgemeindesaal St.Peterzell
https://www.ref-oberernecker.ch/

Spielnachmittag 60 Plus 
Do, 19. November 2026, 14.00 bis 17.00 Uhr
Bibliothek Mogelsberg

Muneli-Metzgete 
Fr, 20. November 2026, 12.00 bis 22.00 Uhr 
Sa, 21. November 2026, 11.30 bis 22.00 Uhr 
So, 22. November 2026, 11.00 bis 20.00 Uhr 
Mo, 23. November 2026, 12.00 bis 20.00 Uhr
Gast-Hof Frohwies, Bächli Hemberg
http://www.frohwies.ch

Weihnachts - Zauber auf dem Weid-Hof,  
Freitag, 20. November bis Sonntag, 29. November 2026
http://www.weid-hof.ch

Heimatklang: Jodelwochenende 
Fr, 20. November 2026, 18.00 bis 21.00 Uhr
Chesa Clavazzin , Steigstrasse 16
http://www.giallegra.ch 

Einzigartiges Fondueerlebnis auf dem 
Baumwipfelpfad Neckertal 
Sa, 21. November 2026, 17.00 bis 21.00 Uhr
https://shop.e-guma.ch/baumwipfelpfad-neckertal/de/
events/einmaliges-fondueerlebnis-auf-dem-baumwipfel-
pfad-4958209

Shem Thomas - Solo 
Sa, 21. November 2026, 20.15 Uhr
KiM – Kultur in Mogelsberg, Dorfstrasse 16, Mogelsberg
https://www.kulturinmogelsberg.ch/
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Sämtliche Veranstaltungen
sind online abrufbar unter:
neckertal.ch/de/Leben-im-Neckertal/Kultur-und-Agenda

Heimatklang: Jodelwochenende 
Sa, 21. November 2026, 10.00 bis 17.00 Uhr
Chesa Clavazzin , Steigstrasse 16, Brunnadern
http://www.giallegra.ch 

Musikalische Unterhaltung 
Sa, 21. November 2026, 14.30 bis 15.30 Uhr
Liebenau Neckertal, Brunnadern

Konzert auf dem Hemberg 
So, 22. November 2026, 15.00 bis 17.00 Uhr
Evangelische Kirche Hemberg
http://www.kadh.ch

Kinderspieltreff St.Peterzell 
Di, 24. November 2026, 9.30 bis 11.00 Uhr
Jugendhaus bei der evang. Kirche St.Peterzell

Senioren für Senioren Oberhelfenschwil  
Ist der Biber auch bei uns? 
Di, 24. November 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr
Restaurant Frohe Aussicht Höhg

Musikalische Unterhaltung 
Mi, 25. November 2026, 14.30 bis 16.00 Uhr
Liebenau Neckertal, Brunnadern

Chirche Chudelmudel mit Gottesdienst 
Mi, 25. November 2026, 11.30 bis 17.00 Uhr
Evang. Kirche und Kirchgemeindehaus Hemberg
https://www.ref-oberernecker.ch/

Bürgerversammlung - Budget 2027 
Do, 26. November 2026, 20.00 bis 23.00 Uhr
Turnhalle Oberhelfenschwil 
http://www.neckertal.ch

Stobete 
Fr, 27. November 2026, 20.00 Uhr
Gast-Hof Frohwies, Bächli Hemberg
http://www.frohwies.ch

Wine & Dine - Weine aus Südfrankreich und feines Essen 
Fr, 27. November 2026, 19.00 bis 22.30 Uhr
Gasthaus Löwen, Mogelsberg
http://leue-markt.ch

Heimetchörli Hemberg, Unterhaltungsabend 
Fr, 27. November 2026, 20.00 Uhr 
Sa, 28. November 2026, 20.00 Uhr
Turnhalle Dreieggli, Hemberg 
http://www.heimetchoerlihemberg.ch

12. Mogelsberger Hochgenuss - Ausverkauft 
Sa, 28. November 2026, 18.00 bis 23.30 Uhr
Gasthaus Löwen, Mogelsberg
http://www.mogelsberg.ch

Unterhaltung Landjugend Neckertal 
Sa, 28. November 2026, 20.00 Uhr
MZH St.Peterzell

Oberhelfenschwiler  Weihnachtsmarkt 
Sa, 28. November 2026, 14.00 bis 19.00 Uhr
Sonnenberghalle Oberhelfenschwil
http://www.weihnachtsmarktoberhelfenschwil.ch

Abstimmung 
So, 29. November 2026
https://www.neckertal.ch/de/Gemeindepolitik/Abstimmun-
gen-und-Wahlen

Weihnachtsmarkt Brunnadern 
So, 29. November 2026, 10.00 bis 16.00 Uhr
Turnhalle Haselacker, Brunnadern
http://www.weihnachtsmarkt-brunnadern.ch

Kirchenkonzert - Musikgesellschaft 
So, 29. November 2026, Kirche Schönengrund

Kinonachmittag 
Mo, 30. November 2026, 14.30 bis 16.30 Uhr 
Liebenau Neckertal, Brunnadern
https://www.stiftung-liebenau.ch/standorte/brunnadern/



